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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Ur. 82.
Samstag den 11. April 1903.

(1450) 8—1 g, 7866.

Kundmachung.
M i t Beginn des zweiten Semesters des

Schuljahres 1902/1903 gelangen nachstehende
Studcutenstiftungen zur Ausschreibung:

1.) Die auf das Gymnasinm beschränkte
H r . A n d r e a s <iebaüetiche Studentenstistung
jährlicher 168 X.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende aus
des Stifters Verwandtschaft, und in Ermangelung
solcher Studierende aus der Pfarre Flödnigg.

Das Verleihuugsrecht steht dem f.»b. Kon»
sistorimn in Laibach zu.

2,) Die von der Volksschule weiter auf
leine Studienabteilung beschränkte Kaspar
Vlavatitzsche Stuocntenstiftung jährlicher 80 X.

Anspruch auf dieselbe haben von den Ge»
schwistein des Stifters abstammende Knaben
und Jünglinge.

3.)' Die vierte Joses Glovoini lsche
Studeuteustiftuug jährlicher 87 X, welche vou
der zweiten Vvlisschulllasse bis zur Theologie
genosfeil werden taun.

Auspruch aus dieselbe haben:
») Verwandte des Stifters:
d) bei völligem Abgänge oder uach dem Aus«

sterben voll Verwandten gut gesittete
Studierende aus der Pfarre Zirtlach,
vorzugsweise aber aus der Pfarre Michel-
stetten.
4.) Der sechste Platz der Josef Oorupschen

Studculeustiftuug jährlicher 5(̂ 0 X , welche
Stiftung an Mittelschuten nud au Hochschulen
genossen werden tann uud sich beim Bezüge
der letzteren auf jährlich 527 X erhöht.

Zum Geuusse sind berufen:
») Studierende flovcnischrr Nationalität ans

des Stifters Verwandtschaft;
d) Studierende slovenischrr oder kroatischer

Nationalität aus Kram, Stciermark,
Kärnten, aus dem Küstenlande, das ist
Trieft, Görz nnd Gradisla uild Istrien,
dann aus Fiume und aus dein kroatischen
Küstenlaude, uud in Ermangelung solcher
Studierende anderer slavischer Stämme
überhaupt. Das Verlcihungsrecht steht dem
Stifter zu.
5.) Der dritte Platz der Joses Gornvschen

Kaiser Franz Josef 1, Iubilännlsstiftuug fin
Handelsatademiker flovenifcher Nationalität
jährlicher 600 X.

Zum Genusse dieser Stipendien sind be»
rufen Handelsatademiter slovcnischer Nationalität
an den Handelsakademien in Wien, Graz, Trieft
und Prag, nnd zwar:

n) Anverwandte des Stifters und Nachkommen
feiner Bediensteten;

1>) slovenische Handclsakademiker aus Krain,
Steicrmarl, kärnteil uud aus dem öster-
reichischen Küstenlande.
Das Verleihungsrccht steht dem Stifter zu.
6,) Der zweite Platz der auf keine Studien-

abteiluug beschränkten K r a n z Ianeschitzscheu
Studenlcnstifluug jährlicher 2z'i0 X.

Attspruch auf diefelbc haben Stndiercnde
aus der Stadt Tschernembl, welche sich mit
guten Zeugnissen ausweisen, und aus der nächsten
Umgebung der Stadt Tscherncmbl, ferner aus
Krain überhaupt.

7.) Der erste und zweite Platz der von
der Volksschule an unbeschränkten M a t t h i a s
Kodellaschcn Stiftung jährlicher je 105 X !»:l li
für aus den Hänsern Nr. 19 uud 20 in Duple
bei Wippach abstammcudc Verwandte dcs Stifters.

8.) Die S i m o n Kosmaöschc Studenlen-
stiftung jährlicher 192 k, zu deren Gcnnssc die
Deszendenten der Brüder dcs Stifters: Franz.
Johann, Jakob, Anton und Urban Kosmac
berufen sind.

Die Stiftung taun von dem 4. Jahrgange
einer Volksschule au, dann an Gymnasien und
Realschulen nud bei weiterem Studium bis zur
Erlangung der Selbständigkeit genossen werden,
doch haben (Gymnasiasten den Vorzug. Writers
ist das Stipendium auf teiue Studienabteilung
beschränkt.

Das Verleihnngsrecht steht dem f.-b. Ordi-
nariate in Laibach zu.

9.) Der zweite Platz der auf die Hochschule
befchränttcn F r a n z Kotnitschen Studenten»
stistuug jährlicher 809 X.

Zum Genusse siud berufen arme Hoch-
schüler sloveuischcr Muttersprache und Nationa»
lität, die in der Gemeinde Oberlaibach geboren
sind; in deren Ermangelung Hochschüler slove-
nischer oder überhaupt slavischer Nationalität.
Den Vorzug haben:

») Blutsverwandte des Stifters;
d) Hörer einer technischen Hochschule:
o) Hörer eiuer Kunstakademie,

Ausgeschlossen vom Genusse sind:
a) Studierende nichtslavischer Nationalität;
Ii) Israelite»;
o) Inristen nnd Theologen,

Das Verlcihungsrecht steht dem l. l. Landes»
schulratc siir Kram'zu.

IN.) Die von der dritten Volksschulllasse an
^'s krinr SUldil'nabteilnnn beschränkte .Memens
^ a d d n u ^ Wvas «anthierische Studenten.

Anspruch auf dieselbe haben arme Studierende
aus der Ortschaft Wippach mit ausgezeichneten
Sitten und gutem Studicuforlgaug.

Das Verleih uugsrccht steht dem jeweiligen
Pfarrdechaute in Wippach zu.

11.) Der erste Platz der auf die Realschule
beschränkten Joses Mayerholdschen Studenten^
stiftuug jährlicher 48 X, zu deren Genusse vor-
züglich Anverwandte des Stifters und in deren
Ermangelung Söhne armer katholischer Eltern
aus der Pfarre St, Jakob iu Laibculi berufen sind.

Das Präseulatiousrecht steht dem f.>b. Ordi-
nariate in Laibach zu.

12.) Der dritte Platz der ithristoph
PlanleljschenStudeuteustiftung jährlicher 72 X,
welche währeud der Gyniuasialstudien durch fünf
Jahre, und zwar vom 12. bis zum 17. Lebeus»
jähre geuossen werden kann.

Zum Geuufsc sind berufen studierende
Bürgerssöhnc aus der Stadt Stem, in deren
Ermangelung aber solche aus der Stadt Laibach.

i:z,) Der zweile Platz der ersten U n t o «
Naabschen Studentenstiftuug jährlicher 272 X,
welche vom Beginne der vierten bis zum Ende
der sechsten Gymnasialtlasse geuvsscu werden kaun,

Anspruch auf dieselbe haben studiereude
Vürgerssöhuc von Laibach.

Das Präsentanonsrecht steht dem Stadt»
magistrate Laibach z>l.

14.) Der fünfte und sechste Platz der auf
keine Studienabteiluug beschräutten Neserve»
sonddstiftttng jährlicher je 238 X, zn deren
Genusse arme, fleißige und gnt studierende
Schüler überhaupt berufen sind.

15.) Die S i m o n iNobiösche Stndcntcn»
stiftuug jährlicher 20!) X, welche bis zur achten
Gymuasialtlasse genossen werden kann.

Anspruch auf dieselbe habcu:
k) Verwandte des Stifters, welche den Namen

Rablc oder Robic führen;
d) in deren Ermangelung Studierende aus

der Pfarre Kronau; dieselben müssen jedoch
der slovenischen Sprache tliildig sein.
Das Verleihnngsrecht steht dem Pfarrer

in Krouau zu.

16.) Ter erste Platz der Joses Nozmanschen
Studcutenstiflung jährlicher 132 X 301>, welche
von der Volksschule angefangen bis zur Absol»
Vierung der Gymnasial», Rcalschul» und Uni»
versitätsstudien genossen werden kann.

Zum Genusse sind berufen:
a) Studierende aus der Nachkommenschaft der

Geschwister des Stifters Johann Rozmau
in Laufen, Katharina, verehelichte Vesler,
in Auritz, Mar ia, verehelichte Voglar, in
Nallas uud Gertrud, verehelichte Prosen,
in Naklas;

d) in Ermangelung solcher Stndierende aus
den Pfarren Laufen, Löschach lind Brcsuitz;

o) bei Abgang solcher Studierellde aus kram
überhaupt.
Das Präseutatiollsrecht steht dem f.»v. Ordi-

nariate in Laibach zu.

17.) Die erste M a x Heinrich von Scar«
lichische Stiftung jährlicher 146 X für arme,
am Laibachcr Gymnasium studiereude adelige
Iiiuglinke oder für il l der Lehre befindliche
adelige Fräulein aus drs Stifters Verwandt'
schaft, respektive aus den Familien Apfaltrcr,
Grimschil), Tausferer, Hranilovich, welche von
denen von Cemenitich abstammen, dann Hohen»
warth, Gandilli, Rasp, Wernet, Gall, Sothali
und Hösfcrcr,

Das Präscnlationsrecht übt der krainische
Landesausschnh aus.

18.) Die vonl Gymnasium angefangen auf
keine Studicuabteiluua, beschränkte F r a n z Scha»
batzsche Studenteustiftung jährlicher 98X20!».

Zum Gennsse sind berufen:
.-l) mittellose, wohlgesittete und iiu Fleiße aus-

gezeichnete Studicrcude aus Inncrlrain oder
dem Adelsbflger Kreise, unter Bevorzugung
vou Bauernsöhnen und der aus dem
Dekauate Laas uud Zirlnitz stainmeudcu
Slndicrenden;

b) im Falle nnd auf die Dauer der Erman-
gelung solcher Studiereude aus Kram
überhaupt.
Das Verleihungsiecht steht dem jeweiligen

Psarrdechanten in Adelsberg zu.
19.) Der erste Platz der M a r i i n Leopold

Scheerschen Studentenstiftung jährlicher 380 X,
welche von der siebenten Gymnasialklasse ange-
fangen bis zur Vollendung der medizinischen,
juridischen oder theologischen Studien genossen
werden kann.

Anspruch anf dieselbe haben arme. ehelich
geborene Studierende aus Kram.

Das Präsentaliousrecht steht dem Stadt>
magistrate in Laibach zn.

20) Der erste Platz der auf die Nymnasial-
studieu beschränkten Joses Schiffer von
Schiffersteinschen Slndentenstiftuna, jährlicher
260 X.

Zum Genusse sind berufen:
x) Anverwandte drs Stifters;
li) in deren Ermangelung in Kramburg ge»

blutige Studierende.
Das Präscntationsrecht sieht dem f.-b. Ordi-

narlate in Laibach zn.

21.) Der zweile Platz der auf feine Stadien»
abteiluug beschrankten Josef Schlallarschen
Slndentenstiftnng jährlicher 201 X.

Zum Gennsse derselben sind berufen:
a, Verwandte des Stifters;
l>) in Stein geborene;
«) dürftige, gulgesittete Studierende überhaupt.

2^,) Die auf keine Studienabteilung be-
schränkte Andreas Bchurbische Studenten«
stiftung jährlicher 60 X für Schüler lind
Studierende aus den Familien Franz Vavpelic,
Michael Schurbi nnd Johann Sluga aus
Podgier bei Münlcnborf.

23.) Der fünfte, neunte uud fünfzehnte
Platz der erste» je jährlicher 100 X, der zweite
uud dreizehnte Platz der zweiten J o h a n n
Stampflschen Studentenstiftung je jährlicher
200 X.

Zu dieser Stiftung sind berufen Studierende,
deren Muttersprache die deutsche ist und die
zugleich Goltscheer Landeskinder sind, d. i. dem
Gutlscheer Boden nach dem ganzen Umfange
des ehemaligen Herzogtumes Gotlschce äuge»
hören, uud zwar:

«l) Studierende an höheren deutschen Lehr-
anstalten (Universität, technische Hochschule
uud Hochschule für Bodenkultur u, f. w.,
mit Ausnahme der theologischen Lehr-
anstalten);

l>) Studierende an deutfchen Miitelschnlen nnd
Lehrerbildungsanstalten;

e) Studierende an deutschen Forst- nnd Acker-
bauschnlen;

6) Studierende an deutschen gewerblichen Fach»
schulen.
Das Präsentatiousrecht steht der Vertretnng

der Sladtgemeinde Gotlschee zn.
24.) Die von der Mittelschule au auf leiue

Studienabteilung beschränkte G e o r g Stegusche
Sludenteustiftung jährlicher 88 X für die nächsten
Verwandten ans dem Stammhause des Stifters
in k a l Nr. 15 und in Ermangelung folcher für
die nächsten Verwandten überhaupt.

25.) Die auf die Studien in Graz oder Wien
beschränkte J o h a n n U n d r , as Eteinbergsche
Studentenstiftung jährlicher 205 X für Ver»
wandte aus deu Familien Steinberg nud Gladich.

Das Präsentationsrecht steht derzeit dem
Pfarrer in Zwickenberg in Kärnten, Konstantin
Ritter vou Steinberg, zu.

26.) Die P a u l Waraunsche zweite
Studentenstiftung jährlicher 726 X , welche auf
die medizinischen Studien an der Wiener
Universität beschränkt ist, wobei der Slift l ing
sich auch dem Studium der Homöopathie zn
widmen hat.

Anspruch auf diese Stiftung haben arme,
vorzugsweise aus dem Vauerustaude stammende
Studierende, welche in der Pfarre St. Kanzian
bei Gutenwert in Krain geboren und der flove-
nischen Sprache in Wort nnd Schrift mächtig
sind. I n Ermangcluug geeigneter Bewerber aus
der Pfarre St. Kanzian kommen solche aus dem
Sprengel der Vezirtshauptmannschast Gurlfeld
uud schließlich solche aus Kram überhaupt zur
Berücksichtigung.

Bewerber um diese Stiftuug haben ihren
Gesuchen einen Revers beizulegeu, worm sie sich
verpflichte«, ihre Studien auch der Homöopathie
zu widmeu und nach Vollendung der Stndien
und Ablcgung der Rigoroscu die ärztliche Praxis
mindestens durch füuf Jahre im Lande Kram,
und zwar außerhalb der Stadt Laibach auszuüben.

27.) Die auf die vierte, füufte und sechste
Gymnasialtlasse beschränkte J o h a n n Iobst
Wcberschc Studentcnstiftung jährlicher 210 X,
zu deren Genusse arme Bürgerssöhue aus Laibach
berufeu siud.

Das Präsentatlonsrecht steht dem Stadt-
magistrate in Laibach zu.

28.) Der zweite Platz der «ndreaß

welche uach absolviertem Gymnasium noch in
der Theologie genossen werden kann.

Anspruch auf dieselbe habeil:
n) Studierende ans der Wcischelschcn oder

Gorianzschen Verwandtschaft;
>») il l deren Ermangeluug Studierende aus

dem Dorfe Unterfcichting.
20.) Die auf die lechste Gynmasialklasse

beschränkte Friedrich Weitenhillerschc S<„.
bcutenstiftung jährlicher 86 X für Studierende
überhaupt.

Präsentator ist derzeit der k. l. Hofrat und
Kanzler des deutschen Ritterordens, Moritz
Edler von Weitcnhiller in Wien.

Bewerber nm eine dieser Stiftungen haben
ihre mit dem Tanf- oder Geburtsscheine, dem
Dllrftiateits- und dem Impfuugszcuguisse, dauu
mit den Stndienzeuanissen der letzten zwei
Semester und, falls sie die Stiftung aus dem
Titel der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem
legalen Slammbaume belegten, die Bewerber
um den Johann Stampflschen Stiftplatz außer»
dem noch mit dem Heimatsschcine und dem Nach»
weise der deutschen Muttersprache dokumentierten
Gesuche, welche anch die Angabe zn enthalten
haben, ob sich der Bittsteller bereits im Genusse
einer Stiftung oder einer anderweitigen Unter-
stützung befindet,

l ä n g s t e n s b i s z u m 10. M a i 1 9 0 3
bei der vorgesetzten Studiendireltion einzubringen.

Gesuche, die nicht im Wege der v o H ^
Studiendiretlion, bezw. Schulleitung eiW
werden, tönneu nicht berücksichngt weroc' -

K. k. Landesregierung f'ir Kra"'
Laib ach am 6. April 1903,

St. iw-

Razglas.
Od drugega semestra šolskega 1. 1^ t g D Ove:

dalje se bodo podelile nastopne dijaške

1.) Na gimnazijo omojena d'J»» ]6gK.
nova d r . A n d r e j a ČebašKa. 1 0 . 1 0

 uätaDov-
Pravico do nje imajo dijaki l Z jjja|ii >*

nikovega sorodstva in, kadar ni te i(

faro Smlednik. _, & ord''
Pravica podeljevanja pristoji kn.

narijatu v Ljubljani. ^ je»
2.) Od ljudske sole dalje »»^ ß f l-

naučni oddelek neomejena UB|fl^>
 z g &<£**

äperja Glavatitza letnih 80 ^ br,tOf
in mladeniee iz rod» uotanovnik0

in Bester. . ief$
3.) Čotrta diJHfika usUnova * «*i-

Globočnika letnih 87 K, >« * e * d 8 *>
vati od drugoga ljudskoSolskega r n '
bogoslovja.

Pravico do nje imajo:
a) ustanovnikovi sorodniki; 'tati1*^
b) kadar ni nobencga toll a l I,.P?j j 2 W*

801-odnikov blagonravni ^'Jy'jggovo.
Crklje, zlasti pa oni iz f»re e

 tafe^
4.) Šesto mesto dijaško iistanovo J^ u<y,-

G o r u p a v lotnem »nosku 500 K- .̂  p 8 vj'
nova so more uživati na sredoji" ' 0 K.
aokili Solali in so povisa na l e t nJ' i g oke ^flle'
kadar uživavec ustanove odide oa

Pravico do njo užitka imajo: ^ u8tJi0llV'
a) dijaki slovenske narodnosti >s

nikovega sorodntva; nSX^^t
b) dijaki slovenuko in hrvatske ^^W

8 Kranjskyga, Štajerskoga» go:\c,e \
in Primorja, t. j . iz T r s t ! !» R e ) c e i» '
Gradišča , iz Istre, poteni i* * j,j P̂
hrvaškega Primorja, »n **%;!» ^° *
bilo teh, dijaki drugih slova»» . û i* _.
sploh. Pravica podeljevanja Pr

novniku. COf^*
5.) Trotje mesto J o i e f » „st»«^

ceaarja Franca Jožefa I. jubiloj»*0^«»»8

za trgovinske akademike slovens*«
letnih 600 K. . . trg°vitl;h

Pravico do nje užitka i^aj trgovin,s
 (11

akademiki slovenske narodnosti B*^ v 1f8

akademijah na Dunaju , v G r a .[,
in v Pragi, in sicer: . ujê °

1.) ISorodniki ustanovnika ' f

uslnžboncev; . wde0 1 '^ t
2.) slovenski trgovinski ** e g f t in

Kranjskega, Štajerskega, ^oro
avstrijskega Primorja. _ .. uSt«fl°vpl '„

Pravica podeljevanja prißtoj» ffB^-^
6.) Druffo mosto dijaške usta«^' ^ K' D

£i&ka Janeschitza -letm» ^ ^
omojeno na noben učni oddelo»; .2 ifl .̂

Pravico do nje imajo dijH j z,, si^ v .̂
Cmomelj, ki se izkažejo z d o l L r l i n ^ »
in iz najbližje okolice mesta km
dijaki s KranJHke sploh. , lj11 .•<

7.) Prvo in drugo mesto ° „„„ij.
sole pričenfii neomeiene usta» ^ ,
Kodella letnih 105 K.93 h . ^ P « /
novnikovo sorodnike iz hi& 1» l B ,
pri Vipavi. __ a K^,

8.) Dijafika ustanova S i l f t " ž i tk» »'J:
m a č a letnih 192 K, do ^ o ' [ h l>|?>
pravico samo potonici ustanovm ;n V
1( raneiftek, Janez , Jakob, A" ^
Kosmač. . (i 4. ' e

 tl in
Ustanova so more uživau rc»lk*a(5I-

ljudske sole, potom na & i m u : i Z ' J Lne s^Lo*1

pri nadaljnjem udenju do do** p r C d ^ ,
nosti, vendar imajo gimnawj^^. odd .,
Ustanova ni omojena na noben _ ^u^os11 ^

Pravica podeljovanja pn9_t0J ,^e

flkemu ordinariatu v Ljubljani- ^ o^Lf
9.) Drugo mosto na v i ^ a ° HO*"

dijaške ustanovo F r a n č l * " , vi-
letnih 809 K. . i 0 « I f ifl

Pravico do nje užitkn ««" J j ^ ^ i
sokosolci slovenskega matonD»» j v " y
Hlovensko narodnosti, ki 8° r.;]Ci »loV

Vrhnika, kadar ni teh, viuoko»
ali sploh slovansko narodnosti.

Prednost imajo: _ ^ r v j ;
a) ustanovnikovi sorodniki p
b) sluaatelji tohnicne visoke ^ '
c) «lusatolji umotne akadennj0-

Izključoni od nje užitka BO.
a) dijaki neslovanske narodnw i
b) lzraelci; u^'
c) juristi in bogoslovci. . .j c , 1st'

Pravica podeljevanja Vl.^0. *f
nemu solskemu svetu za Kranj #0 j(,

10.) Dijaska ustanova .* '•, t oih l b y
deja grofa LanthleriJ» daije «>l

ki od 3. ljudskosolsketfa razreu»
jena na nob«n nöni odd«l«»'
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"' h^vlT do ^6 už i tka i m a J° u h o s [ c l i J a k i

Ul5ni>o öapr dt Z i z b o r n i m vedenjem in dobrim
Uenili zun'̂ i, p o d e ] J e v a n J ' i pristoji vaakocas-

l n p u I n d e k a n u v Vipavi.
llst^ov'e ,V 0 m o H t o na rualko omojene dijaške
4 8 K p r

 e f a M a y e r h o l d a lotnih
8ür°dQiki l V l e 0 d o "J e u ž i t k a i»»ajo z l a s t i

cisi0vi
 u l l

U 8 t , n n o v n i k ovi in, kadar ni teh,
Sv-Moh» \ katoliškili Htarišev is fare

W v L j u b lJ i l n i-
8keni« orifa ^ r e d l aS anja pristoji knessoškofij-
„ 12 ? r i a t u v Ljubljana

'*tofa B, J e n i e s t 0 dijaške ustanove
> »ami 1 k e l i a l o t n i h 7 2 K- k i s e

? Č e r o d " t d ? T 7 a t t i m i nauki pet

""•«aBBki00- d° DJ° " ž i v * n J a imajo «čeci se
111 '•*, » X!n0Vl 1S! m e 8 t a Kamnika, in, kadar
i 13.) D ^ 8 t a L J U b l j a n e -

"ton» R S° m e 8 t 0 Prve dijaske ustanove
Uživaii öd n a a l » a letnih 272 K, ki se more
"JHloega raPzred

etka I V " d° k ° n C a V L g i m n a "

^ ^ l E v S V f t ^ 0 diJaki> ki 80 nie-
Prüvico J u b l J s t n 8 k i -

V LJllljljasii° p r e d l ag s t n ja ima mestni magistrat
r**B«*»Hftl° i n ftt-'st0 m e 8 t 0 u s t a n o v e

O l n W «»Wada letnih 238 K, ki
• ^ v i c o ^ n ü b e u u 6 n i °ddelek.

ôbro s n " n J e "žitka imajo ubogi, pridni
h , 15.) DH

U ?6i di>ki sploh.
! * • 'etnih gS " 8 t a n o v a Si"»«»«» R o "

m e ^ !?i,n ° K ' k i »o more uživati do
, P ' a£°7J a ! n <** rawed».

. fi*bi« -i V l «wodniki, ki »e piSejo
H a d * * h P» Kobiö;

Qora " ' t e h . dijaki iz fare Kranjska
»keJ • eri, a r morajo biti. veöci sloven-ly «* Jezika.

ranJ8ki tfr.
 podeljevanja pristoji župniku v

1 ft v ^ **•

V m a n L V ° , m e 8 t 0 dijaške ustanove J o ž e f a
J»vMi ^ a letnih 132 K 30 h, ki se more

VfieiIžili8knVrŠetka gimnazijalnih, realčnih
Pravin* j naukov.

°^ijaki j z
 nj° l l ž i t k a i m a J ° :

i n »estor P T t O m S t V a U8tanovnikovih bratov
^atarine

 n o s u i Kozmann. iz Ljubnoga,
^arije ' °možene Vestor v Zagorici,

/, J e H c e ' n
O m o ž e n e voglar v Naklem, in

} kH(lar'n
Oniožene Prosonc v Naklem;

t) !* Breanio» i d i j a k i i z f a r i L j u b n 0 ' L e 6 e

"adar a- '1
sk f r n

l > r a v 'ca
1

h
t
fj ' ' l.

d iJa k i fl Kranjskega sploh.
U ordi«« . elJev-injn pristoji knezoškosij-

PlLSc««-Hch-anova M a k « a Henrika
? ö i t e dr i ! | t a l e t n i h 1 4 6 K z a u b ü g e

Ho ^ 0 6 «8J ) 'J^U-'inske gimnazije ali
Ate

Uv^u 1 > I e m e nite gospodisine iz usta-
W a S nS O r o d«tva, oziroma iz rodovin
C ' ki , 8 . c l l i t a o h , Taufferer, Hrani-
SoViUllWstn a l l r o d u Semeničev, potem

illi m'HfTftandini' l t a 8P> Werneck, Gall,
i *>r4vic

 n t i r er.
^ 1 ? ' °dbor p r e d l a & a n Ja izvršuje kranjski

8 •) D'1
Ĥ a b W i 1 k , a . , U8ta«ova Frančižka

pni " S i . h 9 8 K 2 0 h ' k i o d %™™w
o) ravico ,i ° a n o b e n "6ni oddelek.

•H', bl? n j e u ž i l k a i m a J° :

Jak> a ^ n r a v n i i n hborno pridni di-
?*r°žja t r a n J 8 k e ali iaa Postojnskoga
• e č ki 'sm • t e m i P a i m a J° P^dnost

i; £ Cirkni^ 1 i n d i j a k i i z dekanije Lož

JPloh. m d o k l e r ni teh, dijaki s Kranjske

" ^ žuPuUc,,P?d6lJevanJa pristoji vsakočas-
%»^ Prvo - n U V P o 8 t°Jn i-
l i * l * 0 D o l S 6 S t t d i J a S k e «stanove Mar-
redjl l l»ore

HJ ia«8cheera-letnih 380 K,

hHVsiih a l . , d o zvršetka medicinskih,
diJaki-ravic° do •? 0 8 l <J v n i h naukov.'-

p'8 ^ranj8k D J e ™aJ° llbog» zakonski

^'?r?Ul v /T^l^nja pristoji mestnemu

f6«»: 6 ^"JURka1110810 n a gimnaxijalne n a u k e
? w - Sch-« t a n o v e J o * « ' a Schif-

«//av'co do • n m t e i n » lotnih 280 K.
6 , > 4 ö i k i , * J ü u z i t k a imajo:

a d ^ n i
 U8tai»"vnikovi;

JPloh. e h» n a Kranjskem rojeni dijaki

etn2i ^ ' ^ n a f S 1 ^ * P'»40^ knezoäkofij-
5<>hl* Qo*eiem, ,-• n a k a k öon nauöni

7 « k a J ! n f'JHSko ustanove J o ž e f a
«; r* v ieo do J- m h 2 0 1 K -
^ ^ k i u s ^ ° U Ž i t k a - a J O :

p b , o ž t l i b w r o j o n i d i J a k i ;
ft»n«?-) 0d fc*vni dijaki apioh.
$Ch.. delek , . ŠOl° P ° č e n s i n a n o b e n

!'' roff?r»»ija ie J ' J " ' » ustanova Andreja

^ e k Va
 a e. .Sohurbi, Ivana Sluga in

"'̂  C } ^ t o , ^ * » P o dgorja pri Mekinal,
Nto J 1 ' 0 100 K j m Petn«'UBt0 n»e8to prve
diJa*kft

 ruKe n.. ' d a lJe drugo in trinajsto
, P U8^UoV(i i P° 200 K znafiajočo
k ^r i } l

r a v i c o do J a n e * a Stampf la .
°b ^L l i l f t t e r insk; - .TU™°™ i l n a J ° d i J* k i >
H i o ^ . koöev8k; Ji e* l k j e u e m ö k i i n k i s o

S i > dev»ki felni 8 in°vi, t. j . ki pri-
Jvo<lisi« u 6 T J l v Polnem obsegu nek-

K o ^vj . , in nw:

a) dijaki na višjili nemškili učiliščih (vse
ueiliöOili, tolmičnih visokih öolah, na
visoki äoli za zeniljedelstvo i. t. d., iz-
vzenidi teologična učilisča);

b) dijaki na netnsküi »rednjih wolali in
uciteljiftoih ;

c) dijaki na neuiBkih ftoiah za gozdarstvo
in poljodelstvo;

d) dijaki na neinških obrtnih strokovnih
golah.
Pravica predlaganja pristoji mestnerau

obiiinskemu zastopu v Kočevju.
24.) Ustanova Juri ja S t e g u letnih

88 K, ki od srednje äulo daiju ni omejena
na noben uöni razdelek, za najbli/je sorod-
nike is rojstne hide uutanovnikuvo v Kalu
fit. 15, in, kadar teh ni, za najbližje sorod-
niko sploh.

25.) Ustanova J a n e z a Andreja
S t e i n b e r g a lotnih 20ö K za Norodnike iz
rotiovin btoinberg in Gladich, ki se učo v
Graden ali na Dunaju.

Pravica predlaganja priHtoji taöas Kon-
štantinu vitezu bteinberg, zupniku v Zwickon-
bergu na Koroskem.

2G.) Dijaöka ustanova PavIaWarauna
letnih 726 K, omejena na mudiciiiHko nauke
na I)unaJ8kem vseučilišču, kjer se mora usta-
novljenec posvetiti tudi učenju homeopatijo.

Pravico do te ustanove imajo uüogi,
zlasti iz kmečkega stanu izvirajoäi dijaki,
rojcni v fari ökuejan pri Dobrävi na Kranj-
skem in eloveuskega jezika v besedi in pi-
sanju ztnožni. KaUar ni priniornih prosiveev
iz tare äkoejan , se je opirati na prosivee iz
okoliša okrajnega glavarstva Krfiko in naposled
na take s Kranjskega sploh.

Prosilci sa to ustanovo morajo svojim
proänjam priložiti reverz, s katerim se zave-
žejo, da «e bodo tudi homoopatijskim stu-
dijam posvetili in da bodo po dovršenih štu-
dijah in rigorozih zdravniško prakso najmanje
pet let na Kranjskem, in sicer izven mesta
Ljubljane, izvröovali.

27.) DijaAka ustanova J a n e z a Joftta
Weberja letnih 210 K , ki He more uživati
samo v IV., V. in VI. gimnazijakem ra/.redu.

Pravico do nje imajo ubogi meočanski
sinovi iz Ljubljane.

Pravica predlaganja pristoji mestnemu
magistratu v Ljubljani.

28.) Drugo mesto dijaške ustanove An«
dreja Weisch la lotnih 147 K, ki se
more po dovršeni gimnaziji uživati ŠO V bogo-
slovju.

Pravico do nje imajo:
a) dijaki iz Weischlovega in Gorianzevoga so-

rodstva;
b) kadar ni teh, dijaki iz vasi Spodnje

Bitnje.
29.) Na VI. gimnazijski razrod omejena

dijaška ustanova Fr ider ika Weiton-
hil lerja letnih 8() K za dijake sploh.

Predlagavec je tačas c. kr. dvorni »vetnik
in kancelar N. V. It. Moric pi. Weitenhillor
na Dunaju.

Prosivci za ono teh ustanov naj svoje s
krstnim ali rojstniin listom, z ubožnim listom,
z izpričevalom o cepljenih kozah, potem &
Aulskimi izpricQvali o pos lednj ih dveh
semestrih in, kadar prosijo za ustanovo iz
naalova sorodstva, z zakonitim rodovnikom
opremljene, prosivci za ustanovo Janeza
Stampfla vrhutega öe z domovinskim listom
in 7, dokazom, da so nemškega rnaterinskoga
jezika, dokumontirane prošnje, ki morajo ob-
segati tudi napovod, ee prosivec ali njogovi
bratje in sostre žo uživajo kaksno ustanovo
ali drugačno podporo,

n a j k a s n e j e do 10. maja 1903.
vlože' pri pristojnem fiolskem ravnateljstvu.

Proönjo, ki se ne vlozt'i pri predstojnem
šolskem ravnateljstvu, oziroma Solskora vod-
stvu, «e ne morejo vzeti v poštev.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 6. aprila 1903.

(1414) 3 - 2 g. 22

Kundmachung.
Die auf den Mai-Termin fallenden Lehr»

befähigunaaprilfunaen f ü r allgemeine
Volts» und Nürgerschulen i« Laibach
werden Freitag, den 1 M a i INttil, ulk an
den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.

Vie in Gemähheit der Mimsterialverord-
nunq vom ^ I . I n l i 1886. Z. 6033, betrefftüd
die Vorfchrift für dieLehrbefäh^ungsprüfll'.isscn
der Volfcfchullehrer, nehürig instruierten Gesuche
um Zulassung zu diesen Prüfungen sind im
vorgeschriebenen Wege rechtzeitig einzudringen,
damit sie spätestens bis zum

25. A p r i l 1903

der unterzeichneten Prüfungskommission über-
mittelt werden lönnen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, die
ihre Zulassllngsgesuche rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
Einberufung abzuwarten, Frei tag, den 1 M a i
1V03, um 8 Uhr früh, zum Vcginne drr
schriftliche» Plüfungen in den hiefür bestimmten
Räumlichleiten der l. l, Lehrer- und iiehre»
inncu°Bilbungsanstalt eiüfiuden.

Direktion der l. l. Priifmlnsl«ulm<ssiou fiir all-
gtmeine Volls- und ÄUlgerschulen.

Laibach an, 1. April 1U03.

(1306)3-2 Št. 4030.
Razglas.

Tvrdka Julij Stare, pivovarna v MengSu,
prcdložiln je proštijo s potreboimi načrti
vred za Uovoljeujß prenareditve vodosilne

| naprave s-voĵ ga mlina na Mlinšici v Pre-
j serji v napravo za pridobit'.?v električne
Sile in prevajanja iste v Mengeš v svrho
obrata in razsvetljave pivovarne.

Po teh naörtih razpoloženih pri tukaj-
änjem uradu v vpogled bi se sedanja vodo-
silna naprava mlina vVreserji prenaredila
v tako s turbinami ter imela guniti elek-
trični stroj.

Vodilna žica v prevajanje clektriönega
toka v pivovarno v M<ngt§ bi se rapeljala
na drogih od elektacnü centrale ob ob-
činski poli, ki drži do okrajne ceste «Dom-
žale-Kamnik», potem ob tej cesti do par-
r.ele 67<3/2 Marijane ßarc iz Presorja hiäna
St. 1, od te pnrcele riaprej — pri kilometru
16*207 se križajoča pod zemljo s progo <lo-
kalue železmce Ljubljana-Kamoik» — ob
inengeški okrajni cesti do paicele St. 691
Poloae Pavlin iz Preserja hišna St. 24, od
tu ob poljski poli tik parcele št. 69>> Jožefa
Suštarja iz Preserja hiSna ät. 16 in konečno
na lastnem svetu podvzetnika v pivovarno
v Mengšu.

O teni se razpiSo v smislu § 60. vodno-
pravne postave z dne 15. maja 1872, dež.
zak. št. 16, in § 4. lmnistrsko naredbe z
dne 23. marca 1883, drž. zak. St. 41, oziroma
III. poglavja obitne postave z dne lii. marca
1883, drž. zak. št. 39, komisijska obravnava
pri IStarcjeveni inlinu v Preserji i obhodom
vodilue proge vred

na dan 30. a p r i l a 1903

ter se bode slučajno nadaljevala tudi pri-
hodnje dni.

Komisija se snide prvi dan ob 9. uri
dopoldno pri Starejevem mlinu v Preserji.

K tej obravnavi vabijo se vsi prizadeti
s pristavkom, da imajo njih ugovore, ka-
terih niso vž-i prej podali, najpozneje pri
tej obravnavi podati, k«r bi se sicer sma-
trali nameravanemu podvzetju pritrdujočim
ter bi se razsodba storila ne glede na po-
znejše ugovore.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kamniku,
dne 38. marca 1903.

Z. 4035.

Kundmachung.
Die F irma J u l i u s S t a r i , Bierbrauerei in

Mannsburg, ist unter Vorlage der entsprechenden
Pläne um die Bewill igung zur Uingestaltuug
des Wasserwerkes der ihr eigentümlichen Mühle
am Mliiiscabache in Preserje in eine elektrische
Kraftanlage und Uebertragung der elektrischen
Energie zu Betriebe- und Bcleuchtungszwecken
nach der Brauerei in Mannsburg eingeschritten.

Nach den hieramtlichen, zur Einsicht auf-
liegenden Plänen soll das gegenwärtige Wasser«
werk der Mühle in Preserjc in cine Wasser»
traftanlage mtt Turbineueiurichtung umgewau»
delt und daselbst eine Dynamomaschine betrieben
werden.

Die elektrische Krastübertraguug soll mit-
telst Hochspannungsleitung erfolgen, welche längs
des uon der Mühlanlagc zur B^zirlsstraße
«Domschlllc-Stein» führenden Gcmeindeweges,
sodann diese Vezirksstraße entlang geführt bei
der Parzelle Nr. 672/2 der Mariauna Oarc
von Preserje N r . 1 auf die nach Mamisburg
führende Bczirlöstraße übe, gehen, nach Hüter»
querung der Strecke der «Lokalbahn Laibach-
Ntein» inl Kilometer 16 207 längs der letzt«
besagten Vezirlsstruße weiter bis zur Parzelle
Nr. 691 der Apollonia Paolin vun Preserje
Nr. 24 führen, bei diesem Punkte den längs
der Parzelle Nr. 693 des Josef «Zilstar von P r o
ferje Nr. 16 führenden Feldweg entlang gehen
und sohin auf dein Grunde des Bewil l igung«'
Werbers weiterführend in die Brauereianlage
eingeleitet werden soll.

Hierüber wird im Grunde der Nestimmun'
ge>l des H 60 des Wasserrechtsgesch^s vom
l b , M a i 1872. L. G, B l . Nr . 16. mid des 8 4
der MinisterialUcrordnung vom 23, März 1883,
R. G. V l . Nr . 4 1 , beziehungsweise des I I I . Haupt«
snicks der Giwcrbegese^novelle vom 15. März
1883. N. G. Ä l Nr . 3 8 , die lommissionelle
Lolaluerhandlung b '̂i der Staröscheu Mühle in
Prcscrje nebst der Begehung der Leitungsstrecke

a u f d e n 3 0 . A p r i l 1 9 0 3

anberaumt und wird die Verhandlung eventnell
an den folgenden Tagen fortgesetzt werden.

Die Kommission tr i t t am ersten Tage um
9 Uhr vormittags bei der Star6schm Mühle
in Preserje zusammen.

Z u dieser Verhandlung werden alle I n »
teressenten mit dem Beisätze eingeladen deß
die nicht etwa schon früher ciugedrachleu Em-
Wendungen spätestens bei dieser Verhandlung
zu erheben si»o, wiorigens d,e Beteiligten der
blal'sichtigteu Uuterm'hüiung ziistnnmend an°
gesehen und die Entscheidung ohne Rücksicht auf
spätere Einwendungen gefällt werden würde.

K. l. Bezirlöhauptmaimschllfl Stein am
28. März 1903,

(1473) ' Z. 81, 88
N. O.

Kundmachung.
Gemclh 8 60 des Gesetzes vom 26. Oktober

1887, L. G. B l . Nr. 2 äe 1888. hat die
l. l. Landeslommission für agrarifche Operationen
in Krain:

1) mit dem Erkenntnisse vom 5. April
l902. g. 555/A. O., behufs Durchführung der
Spezialteilung der den Insassen von Hof ge«
meinfckafllich gehörigen,aufdieselben vergewährtcn
Weid.'parzrll.' 3lr. 163/1, Grundbuch?«Einlage
518 Katllstralgcmeinde Hof im Gerichtsbezirlc
Seisenderg,

2.) mit dem Erkenntnisse tiom 9. August
190^. Z 232/A, O., brhufs Spez'altcilung der
den Iiyasfen von Dizeca'Pas gemeinschaftlich
gehörige» Grundstücke, Grnndbuchs'Eiulagc 221
Katastrulgemeinde St. Michael, im Gerichts»
bczi'.ke Sriscuberg als l. l, Lolallommissar für
agrarische Operationen den Herrn k. k. Landes«
regierungsrat Rudolf Grafen Margheriin Laibach
bestellt.

Die Amtswirlsamkeit dieses k. k. Lokal-
kommissärs beginnt

am 15. A p r i l 1 9 0 3 .

Von diesem Tage angefangen treten in
Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Nnschnng der unmittelbar und mittelbar
Beteiligten, sowie der von denselben abzuge»
benden Erklärungen oder abzuschließenden Ver-
gleiche, endlich in Ansehung der Verpflichtung
der Rechtsnachfolger, die behufs Ausführung
der Spezialtcilung geschaffene Rechtslage anzu>
erkennen, die Bestimmungen des Gesetzes vom
26. Oltober 188?. L. G. Bl . Nr. 2 äe 1888,
in Wirksamkeit.

Laibach am 6. April 1903.

K. l . Lülldcslommissioll flir agrarische
Operationen in Krain.

öt. ÖI, PÖ

a. o.
Razglasilo.

Po § 60. zakona z dne 26. oktobra 1887,
dež. zak. St. 2 iz 1. 1888., je c. kr. deželna ko-
misija za agrarske operacije na Kranjskem :

1.) 7. razsodbo z dne 5. aprila 1902,
at. 655/a. o., v izvrSitev na Irobne razdelbe
posestnikom iz Dvora skupno v last spa-
dajoče na taiste vpisane paäne parcele
št. 163/1, zemljiško-knjižna vložna ät. 518
davči-a občina Uvor v sodnijskem okraji
Žužemperk,

2.) z razsodbo z dne 9. avgusta 1902,
št. 232/a.o., v zvräitev nadrobne razdelbe
posestnikom iz Dcžeče-Vasi skupno v last
spadajučega zemljišča, v zemljiSki knjigi
vložna št. 221 davčna občiua Štnihel, v
sodnijakem okraji Žužemperk postavila go-
spoda c. kr. deželne vlade svetnika Rudolfa
grosa Margherija v Ljubljani kot c. kr. kraj-
nega komisarja za agrarske operacije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

dne 16. a p r i l a 1903.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

ločila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. ät. 2 iz 1. 1888., gled6 pristojnosti obla-
stev, potem neposredno in posredno ude-
leženih, kakor tudi glede izrecil, katera ti
oddadö, ali poravnav, katere sklenejo, na-
pösled glede zaveznosti pravnih nasled-
nikov, da morajo pripo/.nati zaradi izvräitve
razdelbe ustvarjeni pravni položaj.

V Ljubljani, dne 6. aprila 1903.
C. kr. deželna kominija za agrarske

operacije ua Kianjskera.

(1291) 3 - 3 I . 5759.

Kundmachung.
V n der F r a n z Knerlerschen Stiftnng

für dessen nächste, wirklich arme Blutverwandtc
bis zum vierten Verwandtschaftsgrade ist das
Iahreserträgnis von 200 K zu vergeben.

Aspiranten auf dieses Stiftungserträgnis
wollen die mit dem Nachweise der Verwandt«
schast, dann den Nachweisen über ihre Ver»
mögens«. Erwerbs» und Familienverhältnisfe be-
legten Gesuche

blS zum 15. M a i 1 9 0 3

hieramts elnzubriugen.
i K. l . Landesregierung filr Krain.

Laibach am 27. März 1903.

Št. Ö759.
Razglas.

Pri ustaoovi FranölSka Knerlerja
je oddati za njegova najbližje, resnično
ubožno krvne sorodnike do četrtoga sorod-
stvenega kolena letni znesek 200 K.

Aspirantje na ta ustanovui zneaek naj
svoje proänje. oprcmljene z dokazilom so-
rodstva in z dokazili o svojih imoviuskih,
pridobituih in rodbiuskih ra/.merah

do IB. maja 1908

vlože pri podpisanem uradu.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

, V Ljubljani, dne 27. marca 1903,
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(1472) g. 114, 115
sl. Ö.

Kundmachung.
«kmüß 8 60 des Gesetzes vom 26. Oltober

1887, L. V. V l . Nr. 3 äs 1688, hat die
t. l. Lanbeölommission für agrarische Operationen
in Krain:

1.) mil dem Erkenntnisse vom 4. J u l i 1696,
Z. 40b/N. O., behufs Durchführung der Ge-
neral- und Spezialteilung der den Insassen
von Deutschdors und Zicgelsiadt gemeiuschaftlich
gehörigen Vrundstücke. Grundbuch«.Einl. Z 98
der Katastralgemeinde Deutschdorf, im Gerichts«
bezirke Teisenberg, nnd

2.) mit dem Erkenntnisse vom 18. Dezember
1897. Z. 720/A. O., behufs Durchführung der
Vpezialtrilung der den Insassen von Primsborf
gemeinschaftlich gehörigen Weibegründr, Grund»
duchs« Einlage Z. 197 der Katasttalgrmeiube
Neilel, lm Gerxhtsbezirle Seisruberg — als
t. l. Lolallommisfär filr agrarifchc Operationen
ten Herrn l. l.LandeSregierungsrat Nudolf Grafen
Margheri in Laibach befteNt.

Die Nmtswirlsamleit dieses l. l, Lolal-
kvmmissärs beginnt

am 15. A p r i l 1903.

Von diesen« Tage angefangen trete» in
Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar
Neteiligten fowie der von denselben abzugeben»
den Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung der Verpflichtung der
Rechtsnachfolger, die behufs Autzführuug der
Gpezialteilung geschaffene Rechtslage anzu-
erkennen, die Bestimmungen deö Gesetzes vom
26. Oltober 1687, L. G. Vl . Nr. 2 äe 1868, in
Virlsamleit.

Laibach am 6. Npril 1903.

< . l. la»dt«l««mission fiir agrarische Oper«'
tt«nul w Krain.

a. o.
Razglasilo.

Po § 60. ZAkona z dne 26. oktobra 1887,
d«2. zak. St. 2 z I. 1888., je c. kr. deželna ko-
roreija sa agrerske operacije na Kranjskem:

1.) z razsodbo z dne 4. julija 1896,
Hl. <iO6/a. o., v zvräitev glavne in nadrobne
razdelbe posestnikom iz Stavče Vasi in Ce-
Mlnice skupno v last spadajočega, v zem-
JjiSki küjigi pod vložno St. 98 davčne ob-
£ine Stavča Vas, v sodnijskern okraju Zu-
2emperk vpioanega zemljiWa, in

2.) z razsodbo z dne 18. decembra 1897,
ät. 720/a. o., v zvräitev nadrobne razdelbe
poseutnikom iz Primče Vasi skupno v last
spadaioCega paSnika v zemljiäki knjigi vlož.
St. 197 davčne občine Višnje v sodnijskem
okraji Žužemperk — postavila gospoda
c. kr. dezeine vlade svetmka Rudolfa grofa
Murgberija v Ljubljani kot c. kr. krajnega
fcomisarja za agrarske operacije.

Uradno ponlovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

4ne 15. aprila 1903.
S tem dnevom stopijo v veljavnost do-

loöila zakona z dne 26. oktobra 1887, del
zak. St. 2 z 1. 1888., glode pristojnosti ob-
Itstev, potem neposredno in posredno udc-
leäenih, kakor tudi glede izrecil, katera ti
oddado, ali poravnav, katere sklenejo, na-
pofiled glede zavexnosti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi zvrSitve raz-
«folbe ustvarjeni pravni polo2aj.

V Ljubljani, dne <j. aprila 1903.
C kr. dešelna komisija za agrarske

operaejje na Kranjskeni.

ll844) 9 - 3 Z. 777.

GberlehrerfteUe.
»n der zwelllasfigen Volksschule in Pülland

vei Vischoflack ist die erledigte Oberlehrerstelle
mil ben snftemmühigen Bezügen nebst den« Ge»
nuss« der Naturalwohnung definitiv zu' besetzen.

Die gehlirig belegten Gesuche sind im voo
zejchriebenm Wege

b i s 0. M a i 1 9 0 3
hkr«»U> einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Krainburg am 30sten
»iltrz 1903.

Her Vorsitzende: P i r c m. p.

(l441) 3 - 2 3-33/Pr.

Asnkurs-Ausschreillung.
An der Gebär- und gyllälologischcu Ab°

teilnng des LanbebspitalS in Laibach gelangt
N« Melle line« Assistenten, resp. SelundararzteS
mit dem jlihrlichcn Adjutum von 1110 k und
Mbenbezügrn im Betrage jährlicher 8^ l< und
freier Wohnung zur Beschung.

Vrwerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung des Alters, des Dokto-
rates der gesamten .Heilkunde und der Kenntnis
>er slovenischen und deutschen Sprache

bis 25. A p r i l 1903
bei der Direktion der LandeS.Wohltäliglrils"
»nstalten in Laibach einzubringen.

Von» lr»lui<chtu Vaudeöllusschusse.
«nl̂ ach a,n 1, April l90:^.

Agenten
mit Bekanntschaft bei Privaten, gegen mo-
natliches fixes Gehalt von 60 K und
hohe Provision werden sofort überall,
in allen Städten, Orten und Bezirken
gesucht zum Verkaufe eines neuen, patent.
Artikels, der iu jedem Haushalt, bei Bürger
und Landwirt, unimYfcänglich notwendig ist.
Dleie Agentur kann auch jeder-
mann, der in Privatkreisen Bekanntschaft
hat, als Nebenbeschäftigung in seiner
sreieu Zeit durchführen. Anträge sind ein-
zusenden unter «Neuheit 1903» an Ru-
dolf Moase, Frag. (1367) 8-2

Windtreibende, iranipfstillende j

Itpl-ML
Ein den Appetit anregendes und die Ver-

dauung förderndes Hausmittel.
Preis per Flasche 1 Krone«

Versand per Post durch

Julius Bittners Apotheke
in Gloggnitz (Niederösterreich).

Weniger als zwei Flaschen werden
nicht versendet. (624) 12—9

Bibliotheken
und einzelne gute Werke aus allen Wissen-
schaften werden zu höchsten Preisen gegen

bar angekauft. (1384) 8-3
Antiquariat Halm & Goldmann

Wien, I., Babenbergerstralie ö/G.

der deutschen and slovenischen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen mächtig, wird
für ein hiesiges Manufakturwarengeschäft
gesuoht. — Bevorzugt werden jene, welche
iu dieser Branche schon tätig waren. —
Offerte unter «Manufaktur» an die Admini-
stration dieser Zeitung. (1418)3—2

p | I J Personal-Darlehen zu 5 •/„
I Dill Ür a l l c S t ä n d e > gegen Schuld-
| T | | | | | schein in beliebig kleinen Rasen
UUIU. rückzahlbar. Wechael-Eskompt u,
- ^ - ^ - ^ — Ree8kompt. Hypothekar-Darlehen
^ ^ ^ ^ H zu 4 % effektuiert das Kredit-
^ ^ ^ m bureau A D O L F F E L D
IFrodito! B u d a P a a t V I I t I « t v a n ü t 19.
HUüLULbi (Retourmarke.) (1417) 4-3

(1432) 2-2 St. 11.987.

Osertna otaa?a.
Alestni magislrat Ijubljanski oddaja iz-

prasnjevanje grebenlönih Jam v
mestnl topnlöarski vojasnioi za dobo od
1. maja letos do (ja 1901 polom ofertne
obravnave.

Podvzetniki izpraznjevanja jam, ka-
terim pre&krbi magistiat brezplačno potrebni
pnevmatißni stroj za časa vožnje, naj vlo-
2ijo svoje ponudbe do 20. t . m. pri pod-
pisanem mestnem magistratu, kjer se po-
izvedo tudi nalančneji pogoji te oddaje.

Mestoi magistrat Ijubljanski
due 5. aprila 1903.

l 8 M P P ^ j & Fuss beim T r a 9 e n a!t"
^Smg)fo& gewohnter Brandsohlen
^ ^ ^ H ^ Fuss beim Tragen der;
^ ^ ^ ^ B M P Asbest-Sohlen.
vor Htthuerauic«! ! , B e u l e n , \«M<*O. KMlti'.
All<? (Heue OIJ<;IHI:IIKI(!, bo«. dtr lästig HcIiH'vilftN und
Aan Nohlvul ironi ivu, vorschwiii'i«>n durch Tra«pji
von Dr. l«ijfv«JH' P a t e n t - .Istfoe«! - Hohlen.
Per Paar: SO i l e l l e r , K I-2O uwl K 2*40. -
"Vennttiid Key;eti N a c h n a h m e . Pro-
spekte und Anerkennungsschreiben vuu Militilrbohörden
«nd höchsten Kreisen gratia. Reich sortiertes Lager

in sänitliclion ARbeslwarei). (I15C) H
Zcnlrnlo Wlvn, f.. noml i i fknu^rbuNlcl VM.

Gelddarlehen in jeder Höhe
für Kreditfähige jeden Standes zu ü bis si
Prozent pro anno gegen Schuldschein, in
beliebiger Zeit und Raten rückzahlbar. Hy-
pothekar-Darlelwn zu 4 Prozent, außerdem
jede finanzielle Transaktion rasch und dis-
kret. An!wort gepon Rotourmarke. Adresse:
Bank bizomiuyl l roda , Budapest,
Köni.'TsgaB.se 49. (i:'.:i7) 10—3

Bettnässen.
Sofort bequeme, arzneilose Heilung. Garantie-
scheine; Prospekt ßraUs. (1115)10-4

Küster & ZoM Prankfurt a._lt
Hei erstklassiger,österreichischer Lebens-

Verpicherunj^genellscUar' gnlaupt die

Generalvertretung ;
für Krain

inil dem Sitze in Laibach zur Vergebung.
Gebildeten, reprüsentationKfähigen Herren
bietet sich hiedurch Gelegenheit zu dauernder, j
gutdotiertor Lebensstellung. — Gefl. Olferte'
mit curriculum vilae an die Aauoncon-
Expedition Kienre icJ i , Gvaz, Bub <Ver-
trauenswürdig 2()0». (1274)3-3

Hussbäumchen
sechs- u. siebenjährige,
ein bis drei Meter hoch,
zu 20 bis 60 Heller
Stück und Ersatz der

Spesen gibt ab die (975) 4—4

k. k. Forst- u. Domänen-Verwaltung
Sachsenburg In Kärnten.

Essenzen
zur unfehlbaren Kiv.eugnng schmack-
hafter Liköre und *ümtlich«r Spiri-
tuosen ofl'eriert in allerfeinster, be-
wührter Qnalitat (418) 16—11

Karl Phiüpp Pollak
Essenzenfabrik in Prag.

Prospekt ünd Preisliste franko.
Fachmännische Vertreter gesucht.

PIüss-Staufer-Kitt
(195) in Tuben und Gläsern 20-7
mehrfach mit Gol«I- und Silbermedaillen
prämiiert, unübertroffen zum Kitten zer-
brochener Gegenstände, bei Franz Kollmann.

Die Marke VORWERK'

führt je t) es besser t Geschät I!

Ostern
,4 .{Ü't, fl-"*

.:mpfie!i!' i ' i W

R. Mscl' Dim
in Laibach, Kongressplatz

ihre reiolie Auswal'.l von diversßö • sti

aten Ostereiern, Oster»ttrap^,
Osterhasen urui «ljvorsexn »

Konfekt. „ ,
Tä«?lidi frische P i n z a f

 r 2 f l r t#"
Gugelhupf, Presanitx, <- ' n ^^„ 0 ••
und Bäckere ien und Bon B P

reichster Auswahl. ur* '̂"
Aufträge tür liier und auHWfills

prompt uud billigst eftektuiert. ^ ^ ^

" Empfehlenswerte Werk«
mr 01« HannbiWtotliek'

Woiycra KonTersafioas-T'Wi^^,
r,lu:\«, n«ub«»rl>»iUt« A u « » « 6 ' »'^j,,
iu *UU)lfd«?r g-4.buii(lBU *M J*V -Ikon-

M.M-r» JK»*i»»«£. Konvers . -I^ , r
3 Hsuide in HtlMidw <«b. »» J* ^

Meycri Uand-Atlas, z^f, < f
bvitet* null T«rtn«hrU i-nfi«?'- '
1*,:*T ft>\)»u<l»n 18 Mk. hO i l

 ( f.

WeJtgeachiclite. v « r>r. H » ^ r
H«lm»lt 8 Ittnim ta H»IJ>l#a

bnnj.a n J» 10 MX. . v,.
du DeuticlieVolkstijm. Va»«"1*,̂ ».

HtuNtftr. ln\UMtftt*J.t njj-
DM Dentache Kelch mr *'*" „,
, niMCk«. T«aZ>r.H**«Bl«*- °* ,">

4 ~ A Mk. # r»

•tirop». vo« rr»t nr. wuk- i i #

Allan, vou Prot i>r. wiii> »«•
In tf»lbl»d« («kand«» 1) »*• ,»

Afr ik» . Von Prof. Dr. W U i»-*1*
Io H»lb1«d«r | « l i w d » IS M * t,t

Amerlkt. voBPr«tDr.wni>.8'»
ZA H«lbl«<ltr f b u d u IS * * ^l

lwtraüen und 0i«*ni«n. ••• ?
Dr. Wilh. l U n i i . I» H»»»1»^
bu><3*> 16 Kk. .»#

Brehms Tl«rletien. Drui», "^»f
t.L i k f l t | . 10 Bind» «• ^f^
f»bu.nd»n iu J« 15 Uk.. "*" » jji.
r«Klatcr UIB. lü t,»l»«n f»*- * p/.

Pi« Schöpmug der Tierwelt V"^.
W. H»»ek*. In H»lbl«der »*^f)t^)
(3Crr«t«ui>>r«l.iad au ,Br«bi»« ,»>

D»r Mensch. Voa^totnr.Jo^g^i*
\u Hall<l«d« e«buad«n m J« ** ,t

Yölkerkunde. v*a Prot Dr. ^-V^¥
Zwaite, n*ub«ftrbatl«t« A*A*>^t J«»-
la Halbl«d«r (•bos<l«n W J* \%*f

rflAnwnleben. v « P » t ^ % . i » '
o»i- TOI: M.rlU««. *wf»^»l*'*

^ »rbtltnt« A«fl»f«. > Bin«« » m^
(•buadwi ra J» 16 Mk. w.)'**'

ErdgöBchlchtt. vo« P«f- **• |»i»*1

•«»yr. IwolU n»ob»Mb. Aa».̂  jjj,
to H*lhl»d«r g«bou««n m J« *" | lfc#l»

DMWeltfl«b»ude. v « P»-*«-*L i» *••
M»y«r. !• H«li.l»ti«r «•*•" t!lt|#l*"

Ö«Bchichte der D«at«cli«n w ^
tUr. Von Pr«J. Dr. rr. V»«1 fj«"**
Dr. U. «Tooh. to H»lbl««*f '*T JttlJ*'

Geschichte der EnglUch«» ^ j M , .
tar. Vo«ProtDf.BI«k*'*7 „L.In Htlbl»4«r ( i tu lM l« »*;rt W

Geichicht« der It»lie»l«'cll#DL
tf ^

teratur. v«« Dr. B. WI • »• TJ,i#^
eeschifihte der Fraxwß8 lseB<;oki.'

und Prct Dr. A*»U B J r ! * - 1» **
<«U. la H«lbl»*«r »•«>«»<»•» f

• Meye« H A M i k W - A n i J ^ ^ .

riattvmf. — JD«f«n|«r /^»>**»* r^ , |pb
Arelm, IB»«« *J J ;
SrenUnt, 1 BAO< T̂ k. *
VtTfT, 1 B»nd •!>. 4
C!k»ar1ii«, I Band« C v * '
KleU«nd»rff, 1 Itad* J!w 1 '
G.lUrt, 1 B»>d. !«•. * '
««•th«, 1» Bis 4« « * * ' ' 4
ftMtir, I BUwU JS, • ' '
U«bbel, 4 BKad« !•»• ** '
H»U«, 7 Band« . .' !•».*• '
tUratr, 4 Bind« • • • • • • • L>. *
K. r. A. n » r » u i . , i B M 4 « • Cb. * '

| U. v. KUUt, 9 ««»«• - '!«». * '

' U n s « , I Uirni» Lfc. V
Lvtilat, » Bkn4* £,». * .
o. Lid*!*, i BiBti» • • • • ; S». f .
K«™iu ^ r»M«4, i * • • * £ £ • .
rittea, I ttiuAt %k. * .
Kl«k«rt, t Klart» %>. V .
«ehllUr, II Bfco*» L«b- • ,
n*«k, t »äm<l» ! .•- I .
Cklut«, I BIU>4« Z+. *
WtolM«, 4 B«B<1* ' - 10.

— • ^fc. ^ r

•k»k«ip«»r«, 1« I«"<1» • • ' .„dl» < k '
V«n«1«t»iU d»r »lirt««» •""' t.r)»»»*^

•"•• '"""'""Tti»«'11'^' J

st Ayf WunaoH Naiut«» M*aM^^gts'

Zu b«riehen dorch die ^ ^ ^ ^

lg. v. Kleinmayr & Fed* ̂  îifl
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45-TOae* ^Sfrraae;* 1
du r . Einem hochgeschätzten P. ?. Publikum erlaube id) mir die ergebene Mitteilung zu machen, daß ich mein altrenommiertes Hotel „ftnm #o4den«n Snger" I

11 Um« und Neubau bedeutend vergrößert habe und von jetzt ab unter der Firma (4485) 3—H I

1* Grand Hotel WIESLER &
vorm. Hotel „Zum goldenen Engel" I

U r i ( j
e '1 . Wfc'de— In schönster txud gesundster Î ag« der Stadt, mit herrlicher Aussicht auf den Schloßberg, verfttgt das Hotel über die fo«»t«m «Miltttren Elmitthtmijsen I

^it i^--^e?t ftiodenisteu Komfort. Elektrisches Licht in allen Räumen ~ Zentral-, Dampf- und Ofenheizung MP"* Einziges Hotel •
Refc* * ̂ m — Bäder - Luxuriös eingerichtete Zimmer und Salons Prächtige, vorzüglich ventilierte Speise- und •

«durations-Säle, Schreib- und Klubzimmer. Sitz des Automobil-Klubs. Omnibus bei allen Zügen. Zivile Preis«. I
^ Am W l M l e r , KigentUuuM". I

^"^"•••«•••HsWslsVsWsVs^^

Jk sprê LppLt Ibex nnr ein Grammophon. \&
* , -^f^^^^^^R •BSBHHSPSSVBSMS9BBSSHMBa*S«SSHBaMBaSSBSBMHSHMB«BHSS^ TRIBE flj*^lAÄ
I ^ •̂̂ B^B^B^B^B^BM P w a M l l M H i t l l K j t t i singt u. spricht: deutsch, englisch, französisch, -̂ tfHPnftajAM^
1 « « I ^ ^ | P P J ^ ^ ^ ^ B J IS l I^a l l l l l lOpi lOII russisch, italienisch, ungarisch, böhmisch etc. Cjg^*3ffiffij

ij^^^^M»»**—8* ' Platten zur Auswahl. Plattenumtausch. Teilzahlung. fff* Vertreter gesucht. " I M "^^^^^""^^^L.

y^^L-fA „Grammophon" H. WEISS & Ko. <lMi)1I-< ^ S S E Ä S * '
^7*-*&^L ", "' Wldlj l.y ivarninersirdsse •*»• Katalojr« nml nennte Platteuverzeiohnlfw« gmtls nnd frauko.

p * p l e gefertigte Konkursmassa-Verwaltung beehrt sich, dem
u^ikum anzuzeigen, dass das Schneidergewerbe des Herrn

k„ LüKAS SCHDHl
*W 7 ^^eHenbarggasse fortgeführt wird und mit Rücksicht
ptei

 a s grosse Lager von feiasten und modernsten Stoffen die
^ligchst herabgemindert werden. (uoi)3-3

^ibach, 6. April 1903.

• B M Wijnartd • • I

FockiMK I
ff l • Gegründet Amsterdam tm Jahre 1679. H

* L|kbre: Anisette, Curasao, Cherry-Brandy u. s. w. I
^•tles K • Hoflieferant I- M. der Königin der Niederlande, ^M

aiSe'l8 von Oesterreich und Königs von Ungarn , Königs von Preußen ^ 1
und anderer europäischer Höfe. (88£8) 28—23 •

^"©Inij i fo F l l i a l o In W i e n , I . , K o h l m a r k t -*. H
Kaum k ^"^ T e I e P h o n J' 828Ä- ^-^ H

^ ^ _ ^ c " noch In allen besseren Delikatessen- und Weinhandlungen. H

TOfitB^WW F©u.orse\xg ..Tip-*-.
^^BsSlujK^SŠS^^^^I L)a8 l-'euerzbu^ ,/ri|>**, hochfein vornickelt. int die KCIUIJ^U^U
^ ^ ^ ^ ^ * _ ^ ^ ^ a V B B J ^ ^ H l'.rlindang der Jctr.t/L-it.

KŽBgl^^B Nur ein Druok genügt
HHRfflHH W" helleuchtende Flamme <*9Ü
^^^^^^•HBBb^r}9HR| »• . !.;ln: s o w o h l m i n A i i . ' . ü t u k u > . » H Z i j j w r « ) ) , F ! I - I ! . M I . I.1 . l u n t . '\ i r no< li

. ^^^^^U^^PNMM/SWM "'•'' l'i^>;tioiita'u|io ;ni«,;;oticic.hi>clo JJieunt« leibtet,
• ^ ^ ^ I S I B ^ B V ^ S E ^ - S ~***~= ,lahr«]Qiisro Ttonlltxtti^ garantioH. ——
^^^EM^ntSHmSL T'reis per 1 Stiicl. mir II. 1' - . iT.U) :i~9
^ ^ Q ^ ^ ^ H H K I > v 3 » - 8-8Ö.
^ ^ ^ ^ B ^ ^ ^ ^ ^ B B ^ U •»•'• ^or«iuM«ii«luiiK' ilcs Helrû i.H erfolxt fruuko-XuwPtidiinfr,
*S^^^^^HH s'Uft |>«r N:idb«thvm. AHtiw-Vwuwi (luiK-b

• ^ ^ ^ ^ ^ " Heinrich Kertesz, Wien, 1., Fielscüniarkt Hr. 18-227.

Hotel Kolbcck „Zur Linde"
3 " b.u. z^ ^ Wien. l<», s«.. i'lttenbur^rftrahe li>

" " ^ " t ^ ^ " ' ^ ^^"^ l»! , I , i l l , „ fc . HnKlsleUe der el,»«lischen G<raftenl»ah» «ach aUl» «Nlchluugtu.

H'!>tl « ^rinbUraerlichej». nenervichleie« Han«.

' luchtuul,, «iid<>». mnlliye prelss, S,roilf ,ml> «eltuchlnny werden nlchl
''l,',?) . beslmdrr',-. yttechnel.

^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ Franj Kol beck, Hotelier.

Feuerversicherungen
aller Art übernehmen (1870, 9—1

die von iistfiTeichischen Industriellen gegründeten

VersicüeraBgs-Verbanfl österreicMsclier noä ungarischer MnstriBlter i i Wira
Oestemicliiscliß ElementarversIcliBriings-AktieniiesellsGliaft,

psj^* Voilein^ezahltes Aktienkapital 4 Millionen Kronen.
Wien, IX/I., Pere^ringasse 4.

In Laibach: Brüder Pollak, Vertreter.

Die gefertigte Unternehmung aooht einen tüchtigen, erfahrenen

Wirtssachmann
aur Uebernahme des mit dorn Made-Etablissement verbundenen, gut ffOftuetttrerten Bade-
hotels. — Neu renoviert, mit oder ohn« Einrichtung. Permanentes Oeschfift ober das
saaze Jahr. (»408)8-2

PachtuDternehmuDg des Daruvarer Mineral- und Schlammbades, Slaveoieo.

V G I x V C t U L 1 L wird aus freier H a n d

ein grosses Baus
in sehr schöner Lage der Stadt Laibach, in welchem
schon gegenwärtig das Gasthausgewerbe und ein
Spezereiwarengeschäft betrieben wird, samt Wirt-
schaftsgebäuden und Garten unter sehr günstigen
Bedingungen. — Vermittler ausgeschlossen.

Nähere Auskünfte erteilt Dr. Josip Furlan, Advokat
in Laibach. 1.1438)3-3

Freiwillige Versteigerung von
Grundstücken.

In UnterMhlaokka bei Lalbaeh an dor *l«*©nfitrtOTiitr«M« unddeu
drei CJemeindewegon bis zur Staatsbahn sind 30 arrondierte Baujm««len *m Ftü#eQ-
masse von 4 .loch .'JOü Ouadratmeter einzeln oder atle zusÄinraeo ?.u verkaiüjeü. Diese
Parzellen sind befionder's-reeignet zum Baue kleinerer ObJ&Jtt«, nameattit'h für Kj»eo-
b ahnbedien stete.

Etnatooklge«, in VrhpolJ« b«l Stein (Oborkraln) lleg-ande« Haas
Nr. 27 (sieben Zimmer, zwei Kiifhen)mit Wirtsrl-aftflgehstuden (Stall. DrMchtemirt, Warft»)
Obstgarten und Wiese (IV, Joch) xu verkaufen. Das Hau» vviwde vor iwti Jahren auls
modernste renoviert, die /immer haben Parke tboden. (19680 4—8

Diese Realitiit hat eine schtfne, gesunde 1/agt, mil sch<>ner Auwstebt auf aif Atadt.
Sfein und die Alpen, und ist zur Sommerfrische *ehr geeignet. Auskunft« ertmt der
Kieentümer Franz X*eikovlo. Hesitzer in l.aibadi. Ftorinnswiw»* Nr. 1. l ftm&
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I Erste k. k. österr.-ung. ausschl. priv.

FACADE-FARBEN-FABRIK
I I KARL KRONSTEINER, Wien, HL, Hauptstrasse 120.
I ™ (Ausgezelobnet mitf goldeneng Medaillen.

Lieferant der k. k. erzherzogl. und fürstl. Gutsverwaltungen, Zivil- und Mil't ' I
Baubehörden, Eisenbahnen, Berg- und Hüttenwerke, Baugesellschaften, ß | J " n e { %

und Unternehmer, Fabriks- und Realitätenbesitzer. (^ 1 )

Die wetterfesten Fa<?ade-Farben
sind in Kalk löslich, werden in Pulverform in 46 Mustern von 16 kr. per K»lo|
gramm aufwärts geliefert und sind anbelangend Dauerhaftigkeit und Kern"

des Farbentones df>m Oelnnstrich vollkommen gleich. M v I
2 O O K i - o u e n P r ä m i e für den Nachweis von «»CX1

ahmungen. — Musterkarte und Gebrauchsanweisung grath und franKO-^^J

Kur- und Wasserheilanstalt
Bad Stein] in Krain.

Herrlichste Gebirgslage, mildes Klima, windgeschützt. Gesamtes Wasserheil-
verfahren, S i « » n n « ^ X A l » i i c l e ; z * 9 Ti ookenhelBsluftkuren, Kohlensäure-

bäder, Massage, Gymnastik und elektrische Behandlung.
Mäßige Preise. — Saisonbeginn 15. Mai. — Prospekte durch die Kurdirektion.

(1457) 5—1 • Leitender Arzt U. ML Dr. Rudolf Raabo,

fITONICCEL($chne!! nickier)
vernickelt sofort ohne jedenApparar durch"

einfaches Bestreichen und Abreiben aller Metalle.,

^LÜGjlDAUEr^AFJlABSOLufüMSCHÄDLICHK §
von immenser Wichtigkeit für MIUTAR.RADFÄHKLK,MECHANIKER, £

SPORTMEHetu. überhaupt fun JEDERMANN-Preis per Flasche K-170-bei Einsendung |
des Betrages in Briefmarken, franco. Alleinverkauf °°

FRUWIRTH&WERNER-W1EN • VI. Gumpendorferstrasse 3 2 . Ä i

58 Bau-
Parzellen

pistister Bainii,
an ster verl. Komeusky-
lassß, Holzajfiil- e i

Psalzsasse.
(929)20-11

Die Grundstücke der Bischöf-
lichen Pfalz, Petersvorstadt,

sind parzellenweise

zu verkaufen.
Der Quadratmeter von 4 K
aufwärts. Auskunft erteilen
der Administrator und

der Gärtner daselbst
sowie auch

das behördl. konz. Realitäten-
Verkehrsbureau des

J. N. Plautz, Römerstrasse 24.

<VR<» ^6liaust v?l>,'6"n, '»^«»»»»«lRVlN^MU s M R ^ v o Z l ^ I » « , » » äie

MW«»»»»W»R'-U^^-KK»»«R<^«»«»U«ü> lii>- ü!)6ini^t«n Vamps, ^vie »ucl̂ l
MN»l»«3H»R«»,«^»»i»R« unä sW>^»,».«R«!3Ks»R«^.

Hn«or6 <WK«» 8inä Kolo8«al M»KKKM.zU, .l'i^ton oiu Nr.°;pÄrni8 ßLßen Qlle »Nllerün
^uuriiillw unc! «inä die 2nerk^i»i^ u««!,̂ il Ols cier 6eß«nwart. Von ßan? Lurops,

LtciliLn Vrlui^-Itvtsi-onisn 2ur Verlußunß.
I^<>I>»'i^»^«tlUn^-. (980) 12—b

ZUt«tl»SR I^u»t«««55, I^»t1lB»Qk.

LlUllN inellil:il!i8l:!!-!l?ll«ml!i!8 » n s ^ ? ^ 7
lunä« mi l dnnl«m «I-!»!«« »u««^«Ull»:l. 6ol<l, »!«<!»!!!<!, r»r l» 1900, ^ >^ !^ l ^

LL»-g«r'8 Leliwefel I t ,k6r8ei fe j "-""°"°° Z Z ^ ^

LesUL^'Z Llvoesin Ikevr8oise1 ee««.. »n° unr«ndett̂  F, H (v 3
Vergor 8 P3nama l»,ees8e!soj «̂ ««°,l° Z 3 ^ ß

»«u««»»»«s«, N a r « » « l s » , v » l ^ o l » » l l « , «»pbtoln«kv<!^lal sl!>^n!eb« " . . 5

» « « « ' « 7^»linp»<,t!» l u ?«d«n. « l ! ,<>s norm»!« 2»liu«, «^, 2 3. a3 V ^ 8
N l l ^ » u u l » « , »lull »ullroMicl!» 2»l>npllllm!««1 ^ ^ l̂> >̂ °Ä

»«l^r«u »n, <l«s »>»>l!̂  ,vi> W H H ^ > > ^ « N N«ll «c Lump l° rotbo>- ^ >-! « ^

»«lollu» «z«l Noblii«^ 6»« ^ ^ . ^ » ' I

m " I
H Dank und Anempfehlung- |
SŠ Anläßlich meines Scheidens aus Adelsberg spreche icjj j ^
3«l a u f diesem Wege allen meinen bisherigen verehrten Gästen un ^ .
^ Bierabnehmern für das mir zehn Jahre hindurch e n t S e ^ 2E
jjtöjj gebrachte Vertrauen meinen herzlichsten Dank mit der tfi #5
^ aus, mir dasselbe auch in Zukunft bewahren zu wollen. 5«
jjj? Zugleich bringe ich dem hochverehrten Publikum d ^
^K Landeshauptstadt Laibach zur Kenntnis, daß ich mit 1« Ap ra
3$$» das wohlbekannte Gasthaus tä

I „zur Meuen Weif I
ägg auf der Maria Theresienstrasse übernommen habe. . r W
•ML Zum Ausschank gelangen ausgezeichnete Unterkrai > ^
^ J Istrianer und steirische Weine wie auch das bestrenomnii0 ^
3W Bier aus der Brauerei der Gebrüder Kosler. . i ;$
•M Für gute, schmackhafte warme und kalte Küche wi W
^ | bestens gesorgt. TO
^ Auch werden Abonnements für Mittagskost angenom016 ' m
^ K — Preise mäßig und nach Vereinbarung. . ^c
^ Den Freunden des Kegelspieles steht eine schön e l swj;
^ gerichtete Kegelbahn, jenen des Baiinaspieles aber ein & ^
*& räumiger Hof zur Verfügung. S
i S Beim Gasthofe befindet sich ein schöner schattiger Uan« ' w>
**? auch steht ein geräumiger, lichter Pferdestall zur Vcrfügunß' W
^ Gestützt auf meine vieljährigen Erfahrungen in der W i r

 t ijKj
^ branche, hoffe ich meine hochverehrten Gäste in jeder Hinsic ^
^ vollauf zufriedenstellen und allen Ansprüchen genügen ^
&t können. (*u*'' ° i *fc
^ 5 Indem ich mich dem P. T. Publikum von Laibach un^ m
S 5 Umgebung bestens empfehle und um zahlreichen Zuspru a
SK bitte, zeichne ich mit aller Hochachtung * |

| . FRANZ REMIC, Gastwirt. I
^« Acielstoer'fi: - La.il>ii.cli. W

I Geschäftsanzeige- |
^ Anläßlich meines Austrittes aus der Firma Ant. Kr * "r^ w
•<fa in Laibach erlaube ich mir den geehrten P. T. Kunden ^
^ das mir durch viele Jahre geschenkte Vertrauen meinen bcs 4>
Ä Dank auszusprechen. ^ ' W
^ | Gleichzeitig gestatte ich mir die ergebene Mitteilung ' V
Xj machen, daß ich mit meinem Geschäftskollegen Herrn^*6 Ji
S Kozina am hiesigen Platze vom 15. April 1903 an ein &D&r 2
(W Geschäft krainischer Erzeugnisse unter der Firma W

I Hitzl & KoMina 1
, ^ eröffnen werde. V
J Ich bitte von dieser Mitteilung gefl. Kenntnis nehmen fj
i ^ wollen und empfehle mich hochachtungsvoll j ,

j * Stefan HitzL 3

——~T^|j00i
Vzajemno podporno drustvo v LJU

razpisuje

slusto uradnika
z letno plačo 1200 krön. vi#s^°

Prosilci imajo izkazati, da so dovräili trgo pol'
šolo in da so slovenskega in nemäkega jezi&a ̂
noma zmožni.

Vešči tudi laškega jezika imajo prednoS^ ^7)

Prošnje naj se vlože do 30. aprila 1.1.
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t Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt «ein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nickel

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
io mir guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Spezialitäten und Nenheiten in

Taschenuhren sowie Pendel-, Wand- n. Wecker Uhren
Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

| tmmmmmmmmmmmmm^

i Echtes Kornbrot I
g mehrere Gattungen Weizenbrot, Kartoffelbrot g |

|§j (Kaffeegebäck), Klein- und Luxusgebäck, Brioche- §1

i gebäck, Kranzkuchen, Stöhlen, Pressburger j i
^ Nuss- und Mohnbeugel etc. stets frisch zu haben | |

ft in der I

H Brot- und Gebäckfabrik |

| J. J. Kantz, Laibach. |
g Verkaufstellen: Römerstrasse Nr. 16. Eg
j& Franz Josefstrasse Nr. 1. §§
f$| Petersstrasse Nr. 35. §§
9§ Rosengasse Nr. 11. | |
g Karlstädterstrasse Nr. 6. | |
H Triesterstrasse Nr. 6. | |
Ij Šiška Nr. 2. (1255) 80-4 | |
^ AUfällige Wünsche und Beschwerden bitte ich Römer- § §
^ Strasse Nr. 16 bekannt geben zu wollen. ^

1 Laibach, Rathausplatz 17. ft

1 Wbk* Neueste Fagon 1
1 ffjl Reform-Mieder 1
^ y " ^ N ^ gerade Form droit devant. jp
*§ T ^ ^ B V ^ , ^ ^ Einfache Ausführung 6 Kronen. ^+

^ I ätSSHBf ^e<ne Ausführung 10 Kronen. i ^

j ^ f H K Reformtenhalter |
•^ All« T • Per ̂ 0 ^ ̂  Kronen. g
J 'aillenweiten am Lager. (1313) 20~6 g
^ 1 " le'ere auch Mieder genau nach Mass binnen einigen Tagen. g

S Oesterreichische

chuckert-Werke
Fabrik und Zentralbureau

WIEN, XX/2, Engerthstrasse Nr. 150.
Ingenieur Friedr. Schauerhofer

Installations-Bureau Kaiserseidgasse Nr. 15,
Telephon Nr. 638. --—=

Ausführung vollständiger J&nlagen für

£lekfrische Beleuchtung und Kraft-
überfragung in jedem Umfange.

Elektrische Zentralen
für Gemeinden und Städte.

Elektrische Bahnen
für Personenbeförderung und industrielle Zwecke.

Bau von Dynamo-Maschinen, Elektromotoren
für Gleich- u. Wechselstrom. Elektrisch betrie-
bene Krahne, Aufzüge und sonstige Hebezeuge.

Elektrische Betriebs - Einrichtungen
für Papierfabriken, Bnclulruckereien, Berg-
und Hüttenwerke, Brauereien und alle Arten

von landwirtschaftlichen Betrieben.

Elektrochemische Anlagen.
Ausführliche Projekte und Kostenvoranschläge kostenlos.

(619) 12-10
Fachmännische Ratschläge werden jedermann bereitwilligst erteilt.

Sh f — = " — v 4
• il •J^^J^B" FUr K r a n k ß < Blutarme, Rekonvaleszenten, Damen, Kinder etc j' ^

JMM. altfcoferrocliiii |
« _ Malto-Chlna-Malaga-Wein mit Eisen. |

^ 3 Vi F l a s c h u K' : ) • —; '/, F l a s c h e K ICO. |l

;' mWÄ Vi Flasche K 4 —; V» Flasche K 2 20.
' TOI Malto-Pepsiii-Weiii
I Ikwfl Vi Flascho K 4-—; '/> Flasche K 2 20.

US Durch natürliche Gährung unser Zusat/ von Sil«lweinhes«i »« s b p B ^ ;!

JI^L Ger-tenmolJ! dargestellte iinübcrtreirilclie «littfctlHCli« Weta«,
JFWR^ Von ärztlichen Autoritäten als beste anerkannt. ^ n h I r c l £ h ? » ™ l l ' ^ e i

SFH&Sfo. Einnfohluncs-Atlesto. Mit ersten Preison in Paria, Prag, Brüese Am- •,
^JyifP"; sterdam uml jUngxtoiu in der Wiener Getränke-Ausstcllung ausgezeichnet. :|

kjv^"*.«-M DlalaKa •$• Shorry 4̂  Vermouth -f Malz-Anabruoh j
m^L*l—'—: "biillßat. (1001) 12—5

! WXtäfrr^\^ Erhältlich in allen Apotheken.
|| ffl*2*1 "'„..- Prospekte, PreUHsten und Muster auf Wunsoh franko. II

I i ^ ^ r Ž j Erste Malton-Wein-Gährung und Kellereien
mrig-rmi^iiiam S V A T K K &> Co. II I

l II Prag:<filinlchov, vis-ä-vis dem Westbahnhofe 851. JJ /A
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Elektrizitätsfachliche Anzeige.
Hiemit beehre ich mich der hochwiirdigen Geistlichkeit und

dem löblichem Publikum bekanntzugeben, daß ich mit behörd-
licher Bewilligung alle zur Installierung der elek-
trlsohcn Beleuohtung erforderllohen Arbeiten besorge
und mache ich auf mein außerordentlich großes, schönes i

£ager von allen teuchtkorpern un5 zur elektri- •
sehen gclcuchtung erforderlichen GcgcnstänBen
aufmerksam. Alte Luster, Leuohtkörper eto. werden von
mir neu hergerichtet, bezw. faohmännlBoh für elektrlaohe
Beleuohtung zu sehr billigen Preisen umgeändert. — Jeder Gegen-
stand wird in meiner Werkslälte montiert und hat alsdann der
städtische Monteur nichts anderes zu tun, als den Gegenstand
mit dem elektrischen Strom in Verbindung zu bringen, was in
kürzester Zeit geschehen kann. (1483) 4—1

Für Leuchtkörper, die in meiner Werkstätte montiert
wurden, garantiere ich für die Dauer eines Jahres, und werden in
dieser Zeit auch eventuell notwendig werdende Reparaturen von I
mir gratis besorgt. I

Grösstes und sohönstes Lager von Kiroiien- 1
gefävaen und - Geräten. 1

In AnhofTung zahlreicher Auftiägo zeichn« ich hoch- 1
achtungsvoll 1

Leopold Tratnik I
Gürtler und Lieferant von zur elektrischen Beleuchtung j

erforderlichen Gegenständen ]
Laibach , P e t e r s s t r a s s e 2 7 . 1

Bräuhansrestauration 9er Qeorg ^ersehen €rben in £aibach. ß

Ti? „Zum weissen Rössel" T T I
Äm 12. d. M., das ist am Ostersonntag früh, wird wie im vorigen []

Jahre si

öas bairische jjier, Krügel 24 h, [
ans dem obgenannten Bräuhause angezapft. Dor Ausschank dieses s
Bieres wird so lange als der Vorrat reicht dauern.

Frisches Märzenbier zu jeder Zeit; echte Weine. Warme und
kalte Küche. (1484)

Hocbachtungsvollst

A. Rasberger, Restaurateur.

(1318) 3—1 O. Z, ««, I, 134/3

O d t k t. ^ ' ^
Vom t. l . Bezirksgerichte Ndelsberg werden die unbekannten Eigentümer

nachstehender Depositen:

I m Depositen. W ^
Hauptbuche Bezeichnung der Masse Gegenstand

Band Seite Nr. X n

,v 1«, i i a n Oarizcl Hllena und Margarete von Ra Postspailasseblichel
^ " " " " l. tml, Pupillar.Masse Nr. 6l.85? 3 22

i n n o , Moravec Iohan», Slavina, e. Ambros Postsparlasstbilchel
» i t l i i v i Anton. ProzeßMasse Nr. 61.970 4 64

«,i iilic» Millaueic Thomas von Kaltenfeld. Postsparlasscbüchel
" ^ " " cPandiu Theresia von dort, Prozeß-Masse Nr. 61,882 — 84

36 1211 Ienke! Josef, Strmca, Exelut.-Masse ^ " ^ ^ 2 0 9 ^ - 36

11^ ic>ll^ Aucin Ia lob. Narein Nr. 4, Postsparlasscbiichel
114 ^ » 4 Grundadlijs..Masse Nr. 61,W1 - 47

n a 1«,»« Gorup Michael, Navein Nr. 30, Postsparlassrbüchrl
' " " " ° " Grundlldlös.-Masse Nr. 61.900 30 62

i i ? 19«? Smrdu Valentin uon Narein Nr. 14, Postsparlassrbilchrl
^^^ ^ " Grundablös.'Masse Nr. 61.901 3 48

119 1289 Kaluza Lorenz von Narein Nr. 31 ^ U " V i 0 ^ _ 59

i«»>, 19c,/, Karba Johann von Hrastje Nr. 1, Postsparfassebilchel
1^4 I2li4 Grundablö<..Masse Nr. 61.985 — 80

132 1302 Hitzinger Peter, Adelsberg, Verlaßmasse ^ A / A U ^ ^ ^

Sumina 50 57

ausgesoroert
b i nnen einem J a h r e , sechs Wochen und d r e i Tagen

vom letzten Einschaltungstage dieses Ediktes an gerechnet, ihre Ansprüche unter
Beibringung ihrer gehörigen Legitimationen so gewiß Hiergerichts geltend zu
machen, als sonst, wenn die Ansprüche nicht genügend dargetan befunden werden
würden, oder sich niemand melden sollte, nach verstrichener Ediktalfrist die De-
positen als heimfällig erklärt und für den Fiskus an die Staatskasse übergeben
werden würden.

lt. !. Bezirksgericht Adelsberg. Abt. I, am 22. März 1903.

In allen Ortiohaften werden

tüchtige Agenten
gegen hohe Provision und Fixum engagiert.
Anfragen sind zu richten au : P o s t f a o h
231, Hauptpost, B u d a p e s t . (1485) 6 - 1

Kundmachung.
Bringe hiemit allen P. T. Hausbesitzern

Laibachs, hei welchen ich mein Gewerbe
ausübe, höflichst zur Kenntnis, daß mein
gewesenev Geschäftsführer J o b . K e r n o
nicht mehr in meinen Diensten steht,
daher keine Bereohtlgung hat,
Rauohfangkehrerarbelten in meinem
Namen zu übernehmen, noch G e l d e r e in -
zukasrleren. (1487)

Hochachtungsvoll
Elisabeth Poshvar Witwe,
Ranchfangkehrergeschäftsinhaberin.

L a i b a c h , 11. April 190.H.

$> <i? q? q? <y> ct> <;? s ? S? - ' " ^

Realität
in Sagor an der Südbahn

,. yerla^e*
an das Bahnhofterrain und an die ßeDdT
rampe der Kohlengewerkschaft anscn

 den
bestehend aus zwei aneinanderscm ^Q^t.
Wohnhäusern mit zusammen ™^ 0.
zimmern, zwei großen und zwei r AUSrjiaft
lern, Grundparzellen mit zirka 63 a *• ^.
welches nach Übereinkommen mil

 x$tti
grenzern im Bedarfsfälle «och ve $ ^e
werden kann, zu Industriezwecken ^ x
der Lage sehr geegnet , i«t ftO*
Hand zu verkaufen. or

Auskunft bei G r e g o r J u ž o » »n
 l4gg)

an der Save, Südbahnstation. ^ ^ ,

j"» yv y\ J\ n n T^ . s V &y M ? T T */Ä _ T \ i

Frische JTlilch ,
täglich 200 bis 250 Liter ä 16 Heller ins Haus ge^e"*'

abzugeben. Die Lieferung beginnt mit 1. Mai l. J- Gefa

Aufträge an die ii

Molkereigenossenschaft Drago^i
<U 8 8> 3 - 1 Post Domšale. ' ^

= Empfehlenswerte Bücher für die Hausbibliothet "^

Geschichte d. Französisch. Litteratur.
Von da» ilteiton Zelten bl« «r.r OeÄenw»rt, von ProfftMor Dr. H»rm»nn Sucbi*'
nnrt Prose»»or Dr. Adolf niroh-Hlruchfeld. Mit 143 Abbildungen Im Tox«, *"
Tafeln in F&rbon<lruek, Holzschnitt und Kupferätzung und 12 Fakjlmila-Bflaff*

In IUlbleder gebunden 16 M«rk »der in 14 Lieforungen EU Je 1 M»rk.
Mit diesem Werke h»t unsre Sammlung die Behandlung d«r LUtnratur »"^

«lor auf kulturalem Gebiete führendon Nationen turn Abschluft gebraoht; Deutac^
land», Knglanda, Frankicichs und Italleng litterarische Entwicklung kann d e r

 1(jT
m unsrer vier flacher jotit im Zusammenhang fibcrblicken: d«r Krsis ist g«»cJlr*l
HL Da* Frankreich Dicht fahlen durfto, war sclbstrerständlich, begreiflich »•"
auoh die Spannung, mit dar gerada dieses Werk allenthalben erwartet wurds.

Geschichte der Englischen Litteratur.
Von don ältesten Zeiten^is »ur Gogonvn\rt, TOI» Profaesor Dr. R i o h ar d W"KTK• *•
Mit 182 Abbildungen im Text, 25 TaMn in Farbendruck, Kupferstich und UolweBO»«
Bnd 11 FtüulrnUa-Beilagaa. In Halbleder gebunden 10 Mark oder In 14 LJeferuBf'"

•u Je 1 Mark.
„Der Verfasser hat es rortreffltch Terstanden, Gelehnamkelt und fll«*«**i J j

•ehmackTolle Daratellnng ra vereinen uud dl» fremdartig anmutenden t>'ellta""J#
duroh eine lebonsTolle, kulturhistorische ErUutoning dein Ver»Undnl» und ^**"*^
du wane» L«serkreisaa näher »u bringen." („Nordd. Allgm. Zeitung", BerUo-;

Geschichte der Deutschen Litteratur.
Von den ältesten Zeiten bis lur Gegenwart, von Professor Dr. FrfV o g I und V*0***^!.
Dr. Max Koch. Mit 126 Abbildungen Im Text, 25 Tafeln In Farbandruck, KUP'^
tüch ,und Uoluthnltt and 54 Faksimile-Beilag«n. In HalbUder gabond« 16 *»*

odar in 14 Lieferangen cu ja 1 Mark .
,^>M Werk ist ans gediogener wissenschaftlicher GrunÄage antgahant, aber •

da« Veratindnls weiter Kreisa borochnnt, daher klar nnd aimichond gesohriaO*n ^ #
frei Ton gelohrtem Ballast. Hand In Hand mit dem vortrelfllehan Text g^'f .
UlustraUren Balgaban." (,»-"•»« Ä"«iJt [Krttu-] ZtitMng", &"***>

Geschichte d. Italienischen Litteratur.
Von Dr. Berthold Wie«» and Prof. Dr. Erasmo Peroepo. Mit 15« AbbUdoo»^
im Text und Sl Tafoln in Farbendruck, Holzschnitt nnd KupferäUung n n d . JLrk.
aünila-Beilagen. In lialbleder gebunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen eu je » »

„Dadnrch, dass die Verfaaser Gelehrt« roui Fach sind, gleinhielti« aber ^*0",^
41a mit richtigem Takt Bwi.ichen den Anforderungen d«u gelehrten Losers un« a

des jtiblMcten Lxion m nnterscheiden WIJ.;M, erhalt«u diaua Mey-ersohen ^""Vuelj,
. geschichtcü ibreo ts-.ondaru Charakter: wiii«n<chaftllRh and dach gameinTerstaoO

sind sie mit UnUrrtUUung da« mustergültig«) lllaitratiTen Tails glaiohcaitlg ^
lehaoüehw Dar*t«ll«ng geharUa." (,,Ncrd<U*t,eh4 ÄUfmttn* SaUmtf", Baru»^

Meyers Klassiker-Ausgaben.
ünüktrtrofftn* Xwrtkthtit. — Skk»** Aiuttattwif. — KUganUr Lithhabtr*9*0'?
i r n l m , 1 Band, gebunden . . . 2 Mk. II. T. K l e i s t , 9 Bde., gebonden • ^
Brentano , I Band, gebunden. . S - Körner , 2 Bande, gebunden . • * .
Bürger, 1 Band, gebunden . . . 8 - Lenkn, 2 Biude, gebunden . . • • ,
tharalsso, 2 Bande, gebunden 4 - Letting, 5 Bande, gebunden. • >" .
fiche««erff, 8 Hände, gebunden 4 • Lvdnlg, 8 Binde, gebunden •• " ,
Sellart, 1 Band, (c«bund<m. . . 3 - WOTBII« P. Kouqui, I Baud, ĝ >- * .
Gee the, 12 Binde, gebunden. . 30 • PUten, 2 BUndo, gebuuden . • • * „
Haoff, I Baud«, g«bundan . . , » • Rl«kert, 2 n&nde, gebunden • " (
Dekbal, 4 Bind«, g<,bund«n . . I - SehllUr, 8 Blade, nebundan • • »• ,
• • t u , T Band», n*nud«n . . . 19 • Heck, 8 Bind», gebunden • • T .
•ardtr, 4 Blads, gabundan . . 1 0 Vhl&ad. 2 Binde, gebnndaa . • * ,
B. t. A. HafltaaM, 8 B4a, g«k. • - Wltland, 4 Blnda, gabunde» . • v

» • • • • M « » i J« Bsind«, gehnadw 10 Mark
• 9

FrotpekU gratis. ^

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Ulbach, Kongre88platz 2.
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1 Verlao von Ifl. v. Kleinmayr & Fefl. Bamlierfl
1 in. lySiiTosicli-

'A z ' j e dr. Franceta Prešerna, 2. ilustrirana izdaja Iv Ö-—, v plalno |
M ^Oe«|iZ a t l ( i ^ ^ ^ ' v e " e g a i l t n e m 'isnju vezane K 9—, po požti 30 h več.
ffl *'Je dr. Franceta Preierna (ljudska izdaja) K 1-—, v platno vez aiie

§. reSordl(j Simon, Poezljo I, 2. pomnoZena ixdaja, K 2 ~-, elegantno

I A4k Ve?'ane K ̂ ~1 P ° poS1i 2 ° h Več"
» ^ 0 » ^ * ' Balade In romanoe, K 260, elegantno vezane K 4 - , po
I ^ PoSh 20 h vet. \
fl °*o A., Lirske la opake poezlje, K 2fiO, elogantno vezane K 4—,

& 8 9 r ? i A - ' N o v e P o e z l j e , K 3*—, e l e g a n t n o v e z a n e K 4 - , p o poäti I
m «u n vec\
| ota!nlgg, Karodne peami koroskih Slovonoev, K 2-—, e'^ai.tno I
j» fi vezane K 8-30, po poSti 20 h vec\ I
1 ^oaoh, Zlatorog, poslovenil A, Fontek , elegantno vezan K 4—,

% 0 > 1 f t r*tarja zbrani «pi«i, 7 zvezkov K 35•—, v platno vezani K 43 60,
® ^ v Pol srancoski vezbi K 48'40.
H 6 V i J l k o v i zbrani spioi, o zvczkov K 2.1—, v platno vezani K 27-—,
Ü Bed f ra»coski vezhi K 29—, v najfinejSi vezbi K 31 •—.
i e?s?^' O d P l w K» *o krone, K 2—, v platno vc/.an K 3 — , po poSti
n A a v<?č. I
I J ^ t e k ' G o d e o , K 1 5 0 . elegant.no ve?.an K 2-50, po poSti 20 h ve«.
| Äre r ' 0 < i k r l t J » A m e r l k e , K 2 — , po posti 20 h vesi.
ffl o v u t k , Š a l j l v i S l o v e n e o , 2. za polovico pomnožena izdaja K I'50,

| Är e . P L p . o S l i -° h vež

t = 5 ^ ^ * ' Z v °aoeki t K ir>0, po poäti 20 h vet. j

Thierry's Balsam
| /vvS^^Av g'eße man auf den wannen Ofen Oilur eine heiße Schaufel oder

fe/T£^rvv\ Platte, um mit dtm durch die Verdunstung sich entwickelnden
^B^CJr j ^ l i balsamischen, harzreichen, aromalisclien Dämpfen eine besonders

jttWkJyl in Krankenzimmern und Wohnräumen wohltuende, desinlizierende
j ^SSoiiErt Peinigung der Zimmerluft und Aromatisierung hei beizuführen.

wBPWrl Man achte auf die grüne Nonnenschutztnarke. Es kosten 12 kleine
1 OJIIIKÄ O ( ^ e r ^ Doppelllaschen franko und spesenfrei 4 K.

vl^wllra Bestellungen richte man direkt an
j UCH^neJn ^" Thierry, Bohutzengelapotheke in Pregrada
h^/^^Ü^f bei Rohitsoh - Sauerbrunn. (4471)4-4

SoinmerMsciie W a i p l , Karaten.
l l l l r c l ' d ^ 1 ' ^ 0 ^ 1 ' Jaiidessürstliclier Markt, Ö30 Meter über dem Meere, hat
^'^iider A f

o k a l b a h n Verbindung mit Station Külinsdorf der Südbahn, ist
Ir't'lirere '|vj er'thaltKort l'iir Sommerfrischler und Touristen, Ausgangspunkt in
MT| Hochiii- r', Hoch- und Niedertouren in den Sanntaler Alpen, nach Sulzbach,
H ^ e das A\ ^ ^ m^» reine, staubfreie Luft, schöne Umgebung, in nächster
V ^*'s 40 ^ 6 0 ^ 5 1 ^ Villach. Durch die Erbauung des neuen Gregorhofus mit

randa u h i ° p r M e m8 e richtetcn Zimmern, Bäder im Haus«, großen Saa! »nit
^s°rgl. p; ^ a r t o n , ist hier für gute Unterkunft bei mäßigen Preisen bestens

. l e V $ r t J
 r ' Vollbad im ürle steht in Aussicht. Anfragen sind zu richten an

^ ^ ^ " » a u u n g des Oregorhofeo, Elaenkappel. (1327) 12—1

Kundmachung.
Die diesjährige ordentliche Lokal-

and Kon HortialVersammlung; der Mit-
gliedergruppe des ersten allgemeinen
Beaintenvereinea der üsterreichiBch-
ungariselien Monarchie in Laibach
liudet Samstag, den 9. Mai 1903, abends
präzis 8 Uhr, in Hafners Bierhnlle,
Petersstraße Nr. 47, statt.

Ta.gresoxd.rL-o.ri.gr:
1. Bericht über die Tätigkeit des ersten all-

gemeinen Beamtenveroines im Jahre 1902.
2. Geschäfts- und Rechenschaftsbericht des

LoknlausschiiBHeH untl Spar- und Vorschuß-
Konsortiunis für das Jahr 1902.

3. Bericht des Aufsiclitsrates. (1476)
4. Krgäuzuugswahlen.
5. Beschlußfassung über die «oiwtigon im § 30

der Konsortialstatuteu angeführten Ver-
handlungsgegonständo.

(i. Selbständige Anträge der Vereinsmitglieiler.
Laibach am 9. April 1903.

Der Obmann: Da» Mitglied :
Pfeifer. A. Svetek.

^fl 200 bis 400 Kronen monatlich
^ H könnon Personen jdien Stamie« in allen Ort-
^ H schaften siclicr und ehrlich, ohne Kapital and
^ H Hiriiko veniionon durch Vorkaut' gesetzlich or-
^ H lunbter Stautäpapioro unil I.ORC. (880) 10—6
^ H Antrige an Ludwig Österreicher, VIII.,
^ H Deutsoheoasso Nr. 8, Budapest.

S: « . WTBUKJJKL ^B
Herrengasae Nr. 6

j Wohnungs-, Dienst- und Stellen-
Vermittlungsbureau

sucht dringend: Französisohe Bonne
für Abba^ia, seines aristokratisches Haus;
ital ienische Bonne für Ltvibach, größere
Kinder, vorzügliche Stelle ; fünf bU seoha
elnfaohe u. bessore Stnbonmädobon;
Herrsohafts-, Privat- nad Bestanra-
tlons-Köohinnen für hier und auswärts;
zwei bla drei Zahlkellnerinnen
(Sommerposten); Verkäuferin in eine
Trafik, Kaution Bedingung; Kompagnon
oder Rompagnonnin mil größerer Uai-
einlage für sehr rentables Geschäft etc. etc.
Näheres im 1! ;re;uj. Möblierte Zimmer
wie ganze Pensionen und Sommer-
wohnungen steta in Vormerk. (1481)

Anempfehlung
für Malerarbeiten

sowie für Arbeiten für

Kirchen, Kapellen, Salons,
Zimmer etc. mm w~i

Arbeiten aas dem Lando werden billigst
und prompt ausgeführt.

Altert Eotida
Laibach, Chröngasse Nr. 6.
Petersstrasse Nr. 40, Parterre,

ist ein nett möbliertes

Monatzimmer
sogleioh zu vermieten.

(1478) Anzutragen rochtn. S—~1

Wölohes Koohbnoh 1st daa beato ?
Diese Frage wird nicht selten in Haus-
frauenkreisen gestellt. Es gibt wohl kaum
eine zutreffendere Antwort darauf, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Prato „Die Stiddeutaoho Küohe"
schon in fast einer Yiertelmillion (815.000)
Exemplaren verkauft worden ist. und daß
eine Auflage schneller folgt als die andere.
Die eben erschienene 32. Auflage ist aber-
mals gründlich durchgesehen, umgearbeitet
und um viele ganz neue Rezepte bereichert
worden. Preis 6 Kronen. Stets vorrätig in
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberga
Buchhandlung in Laibaoh, Kougreßplatz 2.

Wohnung
iu der neuen Villa l»ei der Unterkrainor Brücka,
bestehend aus vier Zimmern, Kllcbe, Veraad«
und Holzlege, 1 s t anu v e r m i e t e n .

Nähere« am Urühl Nr. 4. (1482)
^>>>'>>»v>>>»>:»>''»<'<<><<'<*v<fyrf-<:«W'<£g

(1431) t<'irm. 103

(i6n. l. 49/<

Bclanntmachung.
I m Genossenschaftsregister wurde bei

der Firma «Arbeiter-Konsumverein der
Gewerkschaft Sagor, registrierte Ge»
nossenschllft »lit beschränkter Haftunss',
das ausgeschiedene Vorstandsmitglied Va«
lentill Sabonnil gelöscht und das
neugewähltc Vorstandsmitglied Johann
Haufttmaun von Sagor eingetragen.

K. k. Laudesgericht Laibach, Abt. l l l ,
am 1. Apr i l IW.'i.

(1198) 3—3 A. 62/3_
' " ' 7 .

Prostovol jna sodna dražba
nepreiničnin.

Pri c. kr. okrajnern sodiStiu v lta-
dovljici je po prošnji dediča po Ma-
riji Pin(ar iz Sela pri Žerovnici St. 8
na prodaj po javni dražbi posestvo
vlož. st. 44 kat. obc\ Zabreznica, ob-
stoječe \7. zidane bise št. 8 na Selu,
vrta, gozdov in srenjßkih pravic pare.
51. 246, 2/25, 2/30, 2/57, 15/6, 64/4.
102/1, 103/1, 277/1, 245, polovica
pare. št. 15/8, za katero se je ustano-
vila izkliena cena v znesku 1052 K

Dražba se bo vršila
dne 23. a p r i U 1903,

v Selu št. 8, pričenži ob 9. uri do-
poldne.

Prodajalo sft bo na drobno po
parcelah.

Ponudbe pod izklieno ceno se ne
sprejmcjo.

Na posestvu zavarovanitn upnikom
ostanejo njihove zastavne pravice brez
ozira na prodajno ceno.

Dražbeno izkupilo je položiti T
Hodne roke.

Dražbene pogoje je inogoče vpo-
gledaü pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Kadov-
ljici, odd. T, dne 18. marca 1903.

«o. III. 463/3

G d i t t. ^
^ ^ j e l l e !?"'" ^' ̂  Bundesgerichte in Laibach wird bekannt gemacht, daß beim t. k. Hauptsteuet amte in Laidach als diesgerichtlichm Depositemmte nachbeuannte
^ ^ ^ ^ " l ' a c h b e n a n n t e Personen mehr als 30 Jahre erliegen.

, ^,t ^ „ l Hep^si^^ e r l i e g t » ^ .. Tparlajse.

, / ^ ^ ! H ^ N r . <elt I Art, Beschcidls X j k « n

" > ^ ^ ^ l353 Z ^ H ? , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ttrain SparlasMchel Nr. «8.054 8. August 1872 319 16. Juli 1872. Z. 4097 - - 20 -

. X Nuval Pab'.'ltr und Hcdwiq, _, . ^ . , „ . ^ 0 , 1 » l̂> uu^ — 226 ttl
^ - > " ! '370 Crl'mm>u nach ^eopoldine M v a l " " u , . S f t c , r , ^ ^ ^ ^ ^ 1. Ollober 1872. Z. 5670 ^ _ . 226 8 l
! :̂  - - 4 ^ » ^ ^ mx' Laidach ' ' vir,t>883.'

! ^ ^ ^ ^ ' ^ !341 Pol Maria aus Laibach Barschaft 12. Mai 1872 200 14. Mai 1872. g 2684 3 88 - -

^ 8Ü4 980 czjabnrl ^reih. v «azalini au? ^ ^ ^ 3. Npril 1W« ! «7 14. Mcirz 1«'l«. Z ,271 - 8s - ^ -

d ^ ^ v ° " werden diejemgen, welche auf diese Deposit« Anspruch evheben. m t den, Beisahe verständiget, daß sie dieselben

^ l ^ 7 d ^ " g c h v l e n Tage an «eiechnei Hiergerichts " n l u ^ Verlaufe dieser Frist die Deposita. dem

^ t > Fmanzprokuratur in Laibach uom 17 Februar 1903, Z. l7i>8. gemäß als heimfällig erklart und der Staatslassa übergeben werden würd'N.

' ^ Uandesgericht Laibach, Abt. I l l , am 11. März 1903.
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JJfcmknttltdje imitation,
Montag, ben 20, »tyril 1903

werben tuitfjrenb ber ßetPöfyitidjen 2(mt3ftimben in bem fyierortigen ^faub»
amte bie im SRonate

$ünnn 1902
üerfefcten nnb seither tpebec auSflefifötett nod) umgefcfjrie&eueu ^fanber an
ben Sfteiftbietenben üerfaitft.

äJttt bet franujrfjeu © îatfoffc ucvciuifltc^ $faubamt.
.Caibatf), ben 10. Styril 1903. d») 1 2 ~ 4

^ f E z X r tz.z^. izžJs. i L i .£ JJr .s &JrJ£ fr .?• ž J-.ž. •ž.ž -?Jg •& >rjf-A-», .1 .gJ-1,» J» J,^.r T„T. *-» jy-—
—3* *£--
—3+1 JHE—

E|: o)chäwi^xbcfa/n&ii4>vÖMAwk& 'fez

^8! oKXe/ide^lia/u--6 a 11 XQAvach ! ifc

l ä XiAvzKQAfc fetxt«' Q/Cc/u-fi eitteri ivi üfc

:ät oDamc/w.- und•c/lcä4cne-vi'-cJvo/n-|'C-fe-tic^-v J |n

;^{J; Jlei^ß-ia- l ind cR/naüei^nieicleMt ^r~

*.Ä ßnq/fiocfieo oKfeidezmaqa&in %Ež
-••Ohj i F , csX.. c/CetAe-ft.e^, ^T. K . ^ . ^ o f ' C v e t e r a n s . ! tf^~*
• • -»3 * I f *• fc-.—

- 3 * O O /O + £ —

• — 3 * fi 1 . ^ ^
—<9 * * £—

-^a * r -' it.c—

- * * clritiatcn: <&&$x2,U>tzay>& •?; Č l a t a t n , cJ^ica 17. r ^ ~
- ~ J * , ( 1 4 4 8 ) : i — 3 * £ —

/ I I I I I I I I I 1 1 I I 1 I I I I I I I I 1 I I I I I 1 i i ' 1 ! ; 1 ' : : i I I I I I I I ! v -s

f j» Verfangen m 5/ejn ur* 9

Direliier Versand. Preisliste gratis.

Robin - Zwieback
von hervorragendsten Ärzten empfohlen als

•Orzttgliobt bewährt© Kraftuahrung bei llagon- und Darmbrankoo,
Blelohsüohtlgon, Rekonvaleazeuten und Kindern,

p y * Ein Paket ('/< Kilo) 80 h. " 9 4 Erhältlich in Apotheken, Drogerien,
wo nicht, von 6 I'akften aufwärts, franko durch die

IV*» Fabrik UK. *»19<^1* S o l t n , ^P9
Wien, X>, Laxenburger«tra»se 28. (1243) 20—3

Kaiser Franz Josef-Bad Tüffer
Eilzugßtation Markt Tüffer.

HZ©I©Beste T h e i m e 3telerra.sir3«:©.
Oleloh wirkend wie Gastein und Pfäffors in der Bohwelz. J |

m Grosse Heilerfolge. ®)
/m Grösster Komfort. Elektrische Beleuchtung.
M Thermalwasser-Versand.
j^^Jj (1371) 8—2 — — — — — Prospekte gratis. — — - — — —

*$&d Theodor Gmikel»

{&*$** Erste Marburger *^PQ

Eiskästen- und Kühiapparate-Erzeugung.^
Dieselben sind sl<»1s am Lagor.

•ToBm. A n d r e a s WKLSMM»^
Tischlermeister und Patentinhaber ( l 4 O i )

lriawei'iijjasse *!4 und Plössergass« '
Marburg a. d. Dräu. pruiokuraote ßs J

Wohnungen.
Flir (IJMI Augusttermln win«l in dmi neuen KorsikaBohon HHus« ̂  ^̂ ^

der Blelwelsotr&SBe noch vorschiedene sehr elegants, mit allem Konlf<" „g,
gestattete, Tollkouimeu ausgetrocknete ^'ohnnngen, auch mit töarien»«'"^1^
bestehend aus a, 4, 5, eventuell auch 7 oder 8 Zimmern, wozu ubeiKil * ^ ^
zimmer, ein l)ien»tbotenximmer, Speisekammer, Keller, Dachboden e t c » ö B

nach Wunsch im Hochparterre, 1., 11. oder 111. Stock zu vergeben. l t ( M ^n,
Wolinnngen befindet sich auch Itadezimiuer und Wasobkimlie. 1*** '
Wohnungen sehr licht. Die Mietzinse sind sehr massig gehalten. qt&W

Anzufragen beim Eigentümer dortselbst, oder in der Hlunieu- ™l

 fr\ j
handhuig Schellcnbur^gasse Nr. 3. ( U ^ J J ^

Internationale Speditions- ̂  Mobeltransport-Untsrnehrnuiill

Rudolf Exner, um»i

Aufnahme Wienerstrasse 53 (Bayerischer Hof)- f l f l J t f i .
Zentrale: Triest, Via Stazione 1306. Filialen: Pola, 0*r*»

Uebersiedlungen
mittels! versohliessharen Patentmobelwagen. ^

Emballierungen aller Art. — Möbel-Anstewahrungs^5^,

V|; X^jf/ g^^JpUp'jP ^*^ DE FECAMP I

t llfflH^s3'lŽUBfc>
chemisch reiner Borax flpß'e«

für Körper-, Haut- und Gesundheitsp^g,*;
KA1SKK-BOKAX macht boi beständigem Gebrauche " „ r n i ^

wausur die Uaut zar t und weich, wirkt im kalten w« " b*?"'.'.,^
Bad« ersrisclieini und verhindori jodn AnHtei-lmngsge"»" ' jiiM"^
zav«<rltiHsijf FusHcliweis» und sonstige ikbi'lri«*cl»e'l<1. j r i'Ü

e*
1 ' Rtnnpen, bewährt sich sehr got zur WnndbolmiidluiiS u " , [„iff«111?,
des Maudes, der Züliu« und Hanro. Clan/, vorzügliche Dienste leintet Kainor-Rorax uls VIntz«11* «
niittel im Hnnslmlte. Kaisei-Uorax ist eoht n u r in roten Scliachteln mit nohiger ^ " , ^ ) » ' "
/u 15, 30 und 75 Heller Ubenll zu haben. (Scbraudisfinweisung in jeder Schachtel.

Parfümierter Kaiser-Borax in seinen Kartons zu 1 K und &0 h" ^ h,
Kaiser-Borax-Selfe 1 Stück 80 h. Tola-Seife 1 S h l c

Kaiser-Borax-Zahnpulver in Kartons zu 80 h. .
| Alleiniger Erzeuger GOTTLIEB VOITH, w ^ \ ^ ^ ^

Mannesmannrohre
Siederohre u n d Gasrohre a l l e r Dimensionen
und alle sonstigen Röhren zu den Preisen der

H — = ; Konkurrenz liefern — - ^ ^

Deutsch - Oesterr. Mannesmaonröüren -WerK
in Komotau, Böhmen. {G2b]

Vertreter an allen MLaupt-pl̂ ^ ^
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^'»ByiasialscMler
"seht alt, ingtmktor oder Krxlelwr

u . s , .„. '»»«teilt zu weritan.
d;eAd • • e A t l t r ü»e unler «lostrnklor» an

^amii,tration dieser Zeitung. (1410)2-2

^oUi-Barleheii'
Wgen S!5n^ J e d e n Standes zu 4, 5, 6 %
>ücb«hiL ' o h e i u > a u < ; h i n kleinen Raton

'»oar, elfekluiert prompt und diskret
llaödek ' w o n B e r e c z
P«lt "leric«»üch protokoll. Firma, Buda-

' d ° i 0 f . R l n s 38. - Retourmarke
<.•....... erwünscht. (1469) G—1

HAH1N0S
i » _ _ *onatir*t« toi II. 7— —
^*«*», »Mh ftr dfe Pnr*__, S

* W behn F_rt_rt_ |
**Jt/OO BREMsTZ %

Tmä k. k. Hoffleflna« ^

^ * * Seltene Occasion! * ^ |
U t *° ^flg<* d e r V o r r » * reicht

f̂tl r̂ ^̂ Wk werden folgende

\ i j V ^ / U M S C ^ Produktion zu den
V^jB^gdM^H^BB verzeichneten Preisen

ÄM3JFr^g^^^_^ n H nl.'cii geben. Vorhand
/4^^B^j\^gV^H^V^| ln>' Naclmahn».

™ A ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ T ^ ^ ^ ^ Huf Wnn«*li

^itlf.Vi'0'1'11. oi'lur .
^ i u , ci|I(-r-/ f

l l a r l j ' K t - ' S c h a r z e » - ^ l i r e - a l c l w ' 21 kr.
*» ' t l ' Ä " 1 " l > « » ' ' n i ' » I . M « B t e r n , » *••>
*0 ' » ii ,;)rd 'ti\r II. 3-8«
'41 " „ 'jJ^slwHWiin.l » 3 - 8 0
«SJl|L * Da, ira(JI- h i (;l" l l r o i t» ' " 5 - 7 5

1 . , W " f M a , S | - • H i , . . . . fi-25
i ü u t . l ' ' i n . T 8 ( ^ - . I ' ( l l n t U c h M • • • • » & • —

i ' " x t . K c W H a n « » U k - h p r . . . . » . 1-Sft
r-gelil T ' W e i ß e r o i n l . L e i n t ü c h e r » » 3-2Ü

^ » b e r / ! L H l h ü l l t ü < 1 " . - r i u . A U n s i a m i > » 1 2 5

... * e i «, Hohonetadt (Mähren).

j b Verlaüflßü Sis
jSfOnN^ gratia und franko
l i o i ü / l l v k ' n e i ! l l ' M »Il"-;lriert*;n Prf is-

ffi»s!$8^Tft» a t a 1 ° 3 rnit l l l>er 5 0 ° Al)"
H 2 r i s J | l h i l < l u i l « l ? ' 1 v o n Ubroa
tti!* ^ 1 I Q o I d " » 3»b«r- «• Mn«lk-
l2f h \mm W a r e n (<98ll) l(m-83

ygjš$ Hanna Konrad
^^^^är Uhrenfabrik und Exporthaus

^ " > « M > ^ BrtiT N f . 4HQ, Bohrn, n.

IM
^^J^ t h«"8platž Nr. 15. | ^ H

« " b u n ^ « «fte schmerzstillende

V."''"'ls H « . " ' ' " überall beliebten
N " " Ccha^.«""' «ur Original-

^ " ° ..Ä^Klhtrln mit unserer Schuh.

N "?«M ̂  «pwtheke V V ^

Wasser dichte (731) i9

Wagendecken
in verschiedenen (iröHen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig bei

II. üt&nzing'ei-
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laltaoh, Wieserstrasse Nr. 15.

^ nerrnf M~%

\ Zambacapseln ] H
gtfünt inU b«m Otle öeS Santtl« « c

bäumt* 0,2 5 *
Ulele Dankicbrelftett. & |

Heilen Blasen- u. Harnröhren- g *O
leiden • ackmerzlot in £• °

wenigen Tagen. \n u>
Aerxtlich warm em*f»hlen. £ _*»

K»>/ fe«#r a/j 5a«/«/. ö ü

Mlldntgcr / r i i i j B l •-"53
Öabtltant: l z U £ ] 2 «>

rn 2 «ul§en°fw t?afrent ! ̂
Gencral-Depöt für Oesterreich: O. B r a d y ,
Wien, Fleischmarkt 1. In La lbaoh in den

ADothekeu. (455) 62—4

(1266) 4-' Knorrs

Japicea
in gelben Paketon, oinefoine, \vohlbok6raxnlinhc
Suppeneinlage, liHuptaüchlinh Personen, die an
VerdauungB- und MagenbeHchworden leiden,

wsbr zu «nipfeblen.
Knorrs Biskuit-Paniermehl, /.am
Panieren von Selmitzoln, Kotelotton, Hack-
bendeln, Fincben. Schiino goldgelbe Farbe. Un-
frleich appetitlicher als die Anwendung alter
zerstoßener Seimnolbrüsoln. Für die feine
Klicbo und für Hotel«. — Zu haben in besseren

Spezerei- und Delikatessenhandlungen.

Olrntttser

Quargel
(Blerkäfe). Die erste Olmülzer Quargel-
kftse-Krzeugung von (5054) 52—15

V. HAIN/,
offeriert feinste Olmiitzer Quargel ab Olinütz
(Nachnahme): Nr. II 64 h, Nr. III96 h, Nr. IV
Kl-20, Nr. V K 160 per Schock. Ein Poßt-
kistel von zirka 5 kg franko jeder Poststation
Oesterreich-Ungarns K 380.

#M/1NDELKLEIE^
^m /AIT VeiLCHENQCKUCH ^ ^
• BEWflHKTESTESMJTTELZOa ^ B

• TEINTPFLEQE. •

5115) 81-8

# hüt"+
Schöne, volle Kürpersonnen durch unser orienta-

tisches Kral'tpalver. prelsarekrönt frold. Medalll«
Paria 1900; in f> bis s Wochen bis ;JÜ Pfd. Zunahme
garantiert. Amtliche Yorsohrilt. Streng' reell —
kein Bobwindel. Viele Dankschreiben. Preis
Kurton 2 K 60 h. Poatanwoisung oder Nachnahme
mit Gobrauchsanwcisang.

Hygien. Institut D. Franz Steiner & Co.,
Berlin 73, Königgrätzergtraaae 78.

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn bei
Jos. v. Török, Apotheker, Budapest. (963) is-6

K u r crntclMHMlK« F i i b r l « « t « •
iowle alle Zubeh5rths!le •

geringe Monatsraten. I
Illustrirte Catnlo^e pratis and frei. •

B I A L A F R E U N D I

> T 1 ) : X . X1LI|1 n n d I I R K S L A U U . [

(-100) 100—SO

rrggrn* (5148) Die 62—16

' ^ W ^ Öfen- u.Thonwarenfabrik

t l Alois Vecaj
;.,„ Tirnan, Ziegelstr. 9 (Veliki
" i Straion), in Laibach

"i'i empfiehlt ihr großes W a r e n -
i lagor von ^eniaxitHiten u.

•••"... verschieden ge färbten
'• .•".'•"•,'• - a l tdeutschen Knchelöfen
• ••'• : und S p a r h e r d e n

Eigenes Fabrikat! *^Pi
Beste feuerfeste Thon-

, öfen,wie graue, grüne, blaue,
braune, weiße, gelbe usw.

; : nach modernsten Modellen
und zu den billigsten Preisen.

f^F* Preisliste gratis u. portofrei. " ^ P |

MF"* Trlumph-Sparherd« ^ p |

ffleis m i

für HaushalluDgon, Ökonomien otc. in joder Ausfüh-
rung. Seit 30 Jahrou beatenH bewährt. Anerkannt
Kolidestcs und dauerhaftestps Fabrikat. Grulites Bronn-
matcriulursparKis. Spezialität: NpHrltortle für Ho-
t4»ln, Oaxtliüs«, KenlAnrat lonf i i , CatOit etc.
ProiKÜston und Koatenvoranschliif;« stithen zu Diuiuiten.
liauj)tkatal(ig franko gegon franko. SurtMrdfabrUl
«Triumph , S. Qoldiohmldt 4 8*lnt, Wall 17, Ob.-O.

Rattentod
(Felix Immiscli, Delitzsch)

ist das beste Mittel, um Ratten und Mäuse
schnell und sicher zu vertilgen. Unschädlich
für Menschen und Haustiere. Zu haben in
Paketen k 60 h und K l 20 hei Apotheker
Mardetsohläger (Jurčičplatz) und Apo-
theker Ploooll (Wienerstraße) Laibaoh
und in der Apotheke In Blsohoflaok.

(«18) 10-10

Bester Ersatz
far (1191) 10—8

Leberthran

w
Zu haben in Lalbaoh hei:

Anton Kano, Joi, Mayr, Apotli., Bdm.
Kavölö, U. v. Trnköoty, Apoth.

Krainische Baugesellschaft. |
_____ !

Die dreissigste ordentliche I

Generalversammlung der Aktionäre !
findet I

am 16. Jtfai, um 11 Uhr vormittags, im Ijotel „Stadt Wien" in saibach
statt, wozu die P. i'. stimmfähigen Aktionilre mit dom Beifügen eingeladen werden, daü die Aktien h l i I
l ä n g s t e m Inklusive 2. Mal d. J. 1 hei der KasBc der Gesellschaft oder bei der niederösterreichischen |
Kskoinpte-Oesellscliaft in Wien, I., Freiung Nr. 8, zu deponieren sind. (1460) 8—2 j

Lalbaoh, 0. April 1903. j

Der Verwaltungsrat. I

1.) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Bilanz.
2.) Bericht des Revisions-Ausschusses und Antrag auf Erteilung des Abiolutoriurm.
3.) Bi schlußfassung über die Verwendung des Heingewinues.
4.) Ersatzwahl der nach § 14 der Statuten ausscheidenden Verwaltungsrats-Mitglied«r.
6.) Neuwahl des Revisions-Ausschusses.
6.) Allsallige nach § 31 der Statuten einzubringende Anträge der Aktionäre.

_ ^ S f H l u t e n : Stimmberechtigt sind jene Aktionäre, welche wenigstens U TaKe vor dem
Zusammentreten der Generalversammlung die ihr Stimmn.-o.ht begründenden Aktien nebst Coupons ba» der
Gesellschaft oder anderen vom Verwaltungsrate in der Kundmachung beze.chneten Orten hmterlegt * * » •

§HÜ der Statuten: Der BesiU von je zehn Aktien gewahrt eine Summe, jedoch kann kein
fjfi* Aktionär mehr als zehn Stimmen haben. ^ a
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arm ^^ SHook J L -^- —*— J ^skfJlBslHlAtffe diäteti.schßn Mittel, vor-
Wh| Ql «• V f l T I • fiP • • HMD züglicher, magen-
HUlll liUlUlllim stärkender Liqueur,
WlW""wW««nv»««Bli F a b r i k santonl,
T r e n t o - B e r l i n . Preis per Flasche K l ' 2 O . In allen Apotheken, Drogerien
und Delikatessen-Geschitsten erhältlich. H a u p t - D e p o t : A l t e k. k. F e l d -
apotheke, Wien, I., Stephansplatz 8. (40Ö2) 70-20

Von wohltätigster Wirkung ist eine
Kleinigkeit des echten Alpeukränter"

likörs (3631) 171

j. « . jngiaf
langsam nippend genossen.

P V Hr »tlirkt den Magen.
m ^ " Ftfrdert Appetit und Verdauung.
HT* Verleiht eine gute Nachtruhe.

Alleiniger Inhaber und Lieferant:

Edmund Kavčic in Laibach

Fttr alle Offiziere und
Beamten

sehr flünslige Rangievungsdarlelien. Zu-
schriften unter <Sekretär 173» an die
Annoncen - Expedition M. Dukes ftTaohf.,
Wien I/l, erbeten. (1139j 7—f>

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drognen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., anoh naoh Kneipp,
9Knnd- und Zahnrelnlgungsmlttol,
Leber trau, Nähr- und Einstreu«
pnlver für Kinder, Parfums, Salfen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographlsofee Apparate und TJton-
silien, Verbandstoffe Jeder Art, Des-
infeotionsmittel, Farketwiohse usw.

Grosses Lager von feinstam Thee,
Hurn, Cognao.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (u\) n

Behördlich concess, Giftverschieiss.

Droprie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

Vorletzte Woche. | Haupttreffer

| Kronen 4 0 , 0 0 0 Kronen
Wärmestuben-Lose , ̂  M empfehlt 1012 u^e

ä 1 Krone J- C. Mayer, Laibach.

B Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit 10"/, Abzug bar eingelöst.

1 J&E&;% ^ a s Neueste lVdd Beste c

I ^lür 1£ lä* % © Ä |
I ^ f l ^ ^ ^ f ü r j j e r r e n u n ( j Knaben \
S ^•^^^^^^^B&i^. Erzeugnisse der er̂ ttMi österreicliiHclien, (
£ ^ * 9 H H Ü B B ^ dentHOhen, italienischen u.englischen Fabriken, £
g ^•^^^^^^•^BBS»^ empfiehlt in reichster Auswahl, und zwar (

I £Bk n^n^^te Form i
i .^SsSHSiH v o n I

i j 35 kr ^
I äBBSSSb aufwärts, (Î Ö)()-B j
I das Wäsche-, Wirk- und JVIodewaren-Ijeschäft |
I ü« J. Hamann i
s (
g EsitliSfULsplsitz 3STr. S- {
| H u t • IViederlage \
P der k. lt. priv. ^ ^ Holhutlal^rilcon C

S W. Ch. Pless, Wien, und Jos. Pichier, Graz.
K Httte werden nach eigener Kopfweite und eigener Formangahe an- y
S gefertigt und alte Hüte znm Färben und Modernisieren ttbernonunen. Y
B C

Über 20 X sicherer
täglicher Verdienst
für Personen jeden Standes, welche
sich mil. dem Verkaufe gesetz l ich ge-
statteter Lose gegen Ratenzahlungen
besassen wollen.

Otterten an Bank-Filiale 138, Mähr. -
Sohönberg. (1206) 20—3

Ruhige Partei suoht für den Mai*
Termin eine größere

Wohnung
in gt»r.under Lage. — Anlra'se nebst Zins-
angabe unter A. K. an die Administration
der <Laibacher Zeitung». (1409)3—3

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapltal-
Krcdltbnrean P*. I t i l t a , Prag,
686 — X. (1416) 3—3

Panorama tonatw!
Laibaoh, PogaoarpUta. (l47

Photoplastische n .a e

Kunstausstellung I. ^ f '
Heute Samstag, dsn II-^PrJJgj

| s ^ letzter Aasstellung*tA8; 7,'

der interessanten und malerischeni w j
Von Ainpezzo Ms im Tal UDd O r t e ^

Diese interessanten (Jebirgslana&<- ^ ^
sind eigens nur für das Panoran»^b f e B

national aufgenommen; dicsell^" ß^„„nj
jedem Naturfreunde die beste A.n

 unSrre"
einer der herrlichsten Hochtouren m
Alpen. Atfs"'
Von Sonntag, don 12. blf 1«' *Im

Füntte Wanderung durch BP;,
Die Sehenswürdigkeiten von "^ykl«"

i Umgehung sind in seciw versc"»^1*11

eingeteilt. d f0'
Täglich geösTnet, auch an Sonn- u"u

f l liin<
tagen, von 9 Uhr früh bis 12 Uhr nili™,,

von 2 Uhr nachmlttafls bis 9 U n r J ^ ^
10*'

Koliio St l lh lverStopf l lUgr mehr rturesh «*e

Nie«I.Tlage: WIENT, ZVIXZ., L*d»nbur»- BBT fjrr~ ^ A l a i i > f l '
g-aaso 40. — Prospekt gratis. — Probesendung IS • - • B l ^ S k « H ^ l s i s f / l l*^-*^
Stück franko K 3 - perISacluiabme. <UV) 52-1S M M f J L B ^ ^ ^ J s U B k * * * ^ * * ^ ^ ^ - '

fe Im Neubau an der Spinnergasse kommen ̂  1
J>) den August-Termin elegante, lichte und trocke*" l

I Wohnungen
M mit drei und vier Zimmern, Bade- und Dienstbote**" 1
M Zimmer und allem Zugehör (geräumige DachkanH»0^ S

| Balkon und Staubgang, eingeleiteter elektr. BeleucbtUDe 1
if und Benützung das Hofparkes, zur Vermietung. ^ fi

JSt Näheres erfährt man täglich von 11 Uhr vorruft**:*. T
•l* bis 4 Uhr nachmittags bei Friedrich Stark, Bleiw^ |
^ Strasse 20, III. Stock links, oder in der Baukanzle1 <* $ 9
^ Herrn Philipp Supančič, Römerstrasse 20. \^fj^§

Deutscüffleister KrlBEeraenkmal-Lotterie %0.
unter dem höchsten Protektorate Sr. k. u k. Hoheit des ̂ °6t-i

durohl. Herrn Erzherzogs Engen. (1403)

Haupttrefer Kronen

75.000
Ein Los 1 Krone-
Ferner Treffer im Werte von 10.000, 5000, 2<j '
1000, 900, 500 Kronen etc. Im ganzen 6000 Tre*

Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten nach_AbzüZ—>-

10 Prozent b a r eingelöst. _ ^ - i

unwiderruflich 15. Mai ]903^^J
Verkaufsstellen in Laibaoh bei der Laibaob*r

Kreditbank; J. 0. Mayer, Bankgeschö^^^^

Vom hohen k. k. Finanz-
ministerium offiziell

designierte Anmelde-
stelle

LAIBACHER KREDITBANK
in LAIBACH, Spitalgasse 2. ^<;

besorgt die
Renten-

Konwers'ö'1

vollständig p r « « J *
und sp8sentseivJ

D r u<k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ^ F e d . V a m b e r z .


